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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND INFORMATIONEN AUS DEM LANDKREIS UND DER VERWALTUNG

m 20. April 2023 kamen
die Mitglieder des Kreis-

tages Meißen zu ihrer 19.
Sitzung zusammen. In der
Aula des Beruflichen Schul-
zentrums in Meißen war der
Kreishaushalt das bestim-
mende Thema. Der Doppel-
haushalt für 2023/2024 hat
ein Volumen von 467 Millio-
nen Euro im Jahr 2023 und
475,6 Millionen Euro im Jahr
2024. Er sieht eine Erhöhung
der Kreisumlage – das Geld,
das die 28 Städte und Ge-
meinden an den Landkreis
zahlen müssen – von zwei
Prozent vor. Das Defizit be-
läuft sich auf 26,2 Millionen
Euro.
Landrat Ralf Hänsel, der
hofft, einen solchen Haushalt
nie wieder vorlegen zu müs-
sen, machte in seinem ein-
führenden Statement deut-
lich, was eine Ablehnung des
Haushaltes bedeuten würde:
Der Landkreis wäre nicht
mehr handlungsfähig, Strei-
chungen bei Musikschule und
Sportförderung, Einschrän-
kungen beim ÖPNV und das
Ausbleiben von Investitionen
wären die Folge.
„Die Ablehnung des Haushal-
tes ist kein geeignetes Mittel,
um ein Zeichen zu senden,
dass sich in der Finanzierung
der kommunalen Ebene et-
was ändern muss. Der Druck
der kommunalen Familie auf
den Freistaat für Verände-
rungen ist mittlerweile
enorm. Letztlich würden die
Bürgerinnen und Bürger die
Verantwortung für die bei ei-
ner Ablehnung entstehenden
Einschränkungen beim Land-
ratsamt und dem Kreistag
sehen. Ich appelliere daher
an alle Kreisrätinnen und
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Kreisräte dem Haushaltsent-
wurf zuzustimmen“, so Land-
rat Ralf Hänsel.
In den folgenden Statements
der Kreistagsfraktionen – in
Reihenfolge der Fraktions-
größe – kamen unterschied-
liche Ansichten zur Sprache.
Während Bert Wendsche
(CDU-Fraktion) mit den Wor-
ten „man erkauft sich mit
der Zustimmung zwei Jahre,
um zu handeln“ ebenfalls um
Zustimmung warb, bezeich-
nete Angelika Meyer-Over-
heu (AfD-Fraktion) die Haus-
haltslage als desaströs und
forderte eine namentliche
Abstimmung. Christian Bar-
tusch (Fraktion Grüne/SPD)
sah die Kreistagsmitglieder
mit Zustimmen oder Ableh-

nen vor zwei suboptimale Vari-
anten gestellt. Während die
Fraktion DIE LINKE Zustim-
mung signalisierte, sprach
Jörg Jeromin (Freie Wähler)
von einer „dunkelroten Am-
pel, aber nur, weil es keine
schwarze gibt“ und überließ
Zustimmung oder Ablehnung
jedem selbst. Dr. Anita Maaß
(FDP-Fraktion) verglich den
Landkreis gar mit der Tita-
nic, die auf den Eisberg zu-
steuere und sprach sich ve-
hement gegen den Haus-
haltsentwurf aus.
Zwei Begleitanträge zum Haus-
halt lagen den Kreistagsmit-
gliedern vor, die vorab abzu-
stimmen waren. Der Antrag
der Fraktion Grüne/SPD, den
ÖPNV im Landkreis mit ei-

nem Mobilitätskonzept wei-
terzuentwickeln, wurde abge-
lehnt. Mehrheitliche Zustim-
mung erhielt der Antrag der
CDU-Fraktion zur Erstellung
eines freiwilligen Haushaltssi-
cherungskonzeptes.
Letztlich sprachen sich in na-
mentlicher Abstimmung 46
der 80 anwesenden Mitglie-
der des Kreistages für die
Annahme des Kreishaushal-
tes aus, 34 stimmten dage-
gen. „Ich danke den 46
Kreisrätinnen und Kreisrä-
ten, die dem Haushalt die
Zustimmung erteilt haben.
Ich bin überzeugt, dass wir
die richtige Entscheidung ge-
troffen haben“, so Landrat
Ralf Hänsel abschließend.

Satzungsänderungen

Weiterhin hatten die Kreisrä-
tinnen und Kreisräte über
zwei Satzungsänderungen zu
entscheiden. So wurden die
Kosten für Leistungen des
Gutachterausschusses und
seiner Geschäftsstelle mit
einstimmigem Beschluss an-
gepasst. Die Kostenanpas-
sungen wurden aufgrund der
steigenden Aufgabenfülle so-
wie eines zunehmenden Per-
sonal-, Sach- und Zeitauf-
wandes notwendig. Der Gut-
achterausschuss beziehungs-
weise seine Geschäftsstelle
erstellen unter anderem Gut-
achten über Miet- und Pacht-
werte, Bodenrichtwertkarten
und Übersichten über den
Grundstücksmarkt.
Für die Festsetzung der Be-
förderungsentgelte im Taxi-
verkehr (Taxitarifverord-
nung) sind in Sachsen die
Landkreise und Kreisfreien
Städte zuständig. Daher
führte das Sachgebiet Stra-
ßen-, Güter- und Personen-
verkehr des Kreisverkehrs-
amtes eine Befragung der
Taxiunternehmen durch. Auf
Grundlage dieser Analyse,
eines Vergleichs mit anderen
Landkreisen und eines exter-
nen Gutachtens wurden
neue Vorschläge für Beförde-
rungsentgelte erarbeitet und
den Taxiunternehmen zur
Abstimmung vorgelegt. Der
Vorschlag, dem die meisten
Unternehmen zustimmten,
wurde den Kreisrätinnen und
Kreisräten zur Abstimmung
unterbreitet, die diesen ein-
stimmig annahmen.

Weiter auf Seite 2

Kreishaushalt beschlossen

Landrat Ralf Hänsel spricht während der Sitzung des Kreistages Meißen zur Haushaltssitua-
tion Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch



Weitere Entscheidungen
Einstimmig beschlossen die
Kreisrätinnen und Kreisräte
eine Änderung des Gesell-
schaftervertrages der MEISOP
Service gGmbH. Aufgrund der
Einführung des Deutschlandti-
ckets wurde eine Änderung
beim Jobticket für die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der
Landkreisverwaltung möglich.
Dazu bedurfte es der Zustim-
mung durch den Kreistag, die
die Mitglieder mehrheitlich er-
teilten. Dem Verzicht auf die
Aufstellung eines Gesamtab-
schlusses für die Haushalts-
jahre 2023 und 2024 stimm-
ten die Mitglieder des Kreis-
tages einstimmig zu.

Informationsvorlagen

Im Rahmen der Sitzung wur-
den die Kreisrätinnen und
Kreisräte schriftlich zu drei The-
men informiert: Durch den
Gutachterausschuss wurde der
Grundstücksmarktbericht zum
1. Januar 2022 beschlossen und
den Kreisrätinnen und Kreisrä-
ten in Auszügen vorgelegt.
Zur Umsetzung der 2017 be-
schlossenen Zulage für Ärz-
tinnen und Ärzte im Öffentli-

chen Gesundheitsdienst wur-
den die Mitglieder des Kreis-
tages ebenfalls informiert.
Durch die Zahlung einer Zu-
lage konnten die offenen
Arztstellen im Gesundheits-
amt besetzt werden, was
kontinuierliche Dienstleis-
tungen für die Bürgerinnen
und Bürger ermöglicht.
Der Landkreis Meißen nutzt
zur langfristigen Aufbewah-
rung archivwürdiger elektro-
nischer Unterlagen das elek-
tronische Kommunalarchiv
(elKa). Zur derzeitigen Nut-
zung und aktuellen Heraus-
forderungen wurde den
Kreisrätinnen und Kreisräte
berichtet.
Nach Bearbeitung aller 19
Tagesordnungspunkte im öf-
fentlichen Teil und der vier
nichtöffentlichen Tagesord-
nungspunkte endete die Sit-
zung des Kreistages Meißen
gegen 18.45 Uhr. Die nächs-
te Sitzung des Kreistages
findet am 29. Juni 2023
statt. Alle öffentlichen Be-
schluss- und Informations-
vorlagen sowie Termine fin-
den Interessierte im Ratsin-
formationssystem: https://
lra-meissen.more-rubin1.de

Anja Schmiedgen-Pietsch

Fortsetzung
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as Dach auf der Nord-
seite der Villa „Bären-

fett“ des Karl May Museums
ist in den zurückliegenden
Monaten erneuert worden.
Der offizielle Abschluss die-
ser Arbeiten Mitte April war
Anlass für einen Vor-Ort-Ter-
min in Radebeul, zu dem
auch Gojko Mitić als Bot-
schafter der Spendenkam-
pagne „Rettet Shatterhand“
in die Lößnitzstadt kam.
Als Vertreter des Kulturraumes
Meißen – Sächsische Schweiz
– Osterzgebirge nahm Land-
rat Ralf Hänsel an dem Ter-
min teil. Denn rund 31.585
Euro der Gesamtkosten von
circa 65.622 Euro stammen
vom Kulturraum. Eigenmittel
des Museums und Mittel der
Stadt Radebeul als Sitzge-
meinde komplettieren die Fi-
nanzierung.
Die Villa „Bärenfett“ behei-
matet die völkerrechtlichen
Sammlungen indigener Völ-
ker Nordamerikas und ist
denkmalgeschützt. Seit län-
gerer Zeit bestand die Ge-
fährdung des Museumsgutes
durch Einregnungsschäden.

D

Diese Gefahr ist nun gebannt.
Die Radebeuler Dachdecker
GmbH hat als Nachfolgefir-
ma der „PGH Empor Dach-
decker Radebeul“, die das
Dach vor 40 Jahren deckte,
die Sanierungsarbeiten aus-
geführt. Verwendet wurden
erneut Holzschindeln, die
dieses Mal eine Zeitzer Fir-
ma zur Verfügung stellte.
Im Rahmen des Termins er-

hielt das Karl May Museum
von der Radebeuler Dachde-
cker GmbH einen Scheck
über 2.000 Euro für den ge-
planten Erweiterungsbau
des Museums und die Ge-
staltung eines attraktiven
Vorplatzes. Die Grundstein-
legung ist für 2024 avisiert,
die Eröffnung könnte dann
2026 stattfinden.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Wieder dicht! – Dach des
Karl May Museums saniert

Landrat Ralf Hänsel (2. v. r.) mit Gojko Mitić (r.) und Ge-
schäftsführer Dr. Volkmar Kunze (2. v. l.) Foto: Ronny Werner

n der Oktobersitzung 2022
des Kreistages Meißen wur-

de Tilo Lindner als Beigeord-
neter für Technik bestellt. Mit
dem Ausscheiden seines Vor-
gängers Andreas Herr im De-
zember 2022 trat er seine neue
Aufgabe im Verwaltungsgebäu-
de am Remonteplatz in Gro-
ßenhain an. Seitdem liegen die
Aufgaben von fünf Ämtern –
Kreisbauamt, Kreisentwick-
lungsamt, Kreisstraßenbauamt,
Kreisumweltamt und Kreis-
vermessungsamt – in sei-
nem Verantwortungsbereich.
Wir sprachen mit Tilo Lind-
ner über die ersten Monate
und die Schwerpunktthemen
für die Zukunft.

Herr Lindner, die ersten

fünf Monate im Amt liegen

hinter Ihnen. Was sind Ih-

I re Erfahrungen und Ein-

drücke?

Da ich ja bereits seit einigen
Jahren im Landratsamt Mei-
ßen arbeite, wusste ich im
Wesentlichen, was mich im De-
zernat Technik erwartet. Ich
war deshalb nicht überrascht,
hier auf fachlich kompetente
und hoch motivierte Kolle-
ginnen und Kollegen zu tref-
fen. Aber selbstverständlich
dienen die ersten Wochen
zunächst dem gegenseitigen
Kennenlernen.

Viel Zeit zum Kennenlernen

blieb aber gar nicht, denn

es gab auch gleich die ers-

ten öffentlichen Termine,

oder?

Ja, noch im Dezember durfte
ich den Fördermittelbescheid
zum Ausbau der Grauen Fle-

cken entgegennehmen. Und
ebenfalls in Sachen Breitband-
ausbau ging es Anfang des Jah-
res in Großenhain mit der Auf-
taktveranstaltung zur Erschlie-
ßung der Gewerbegebiete wei-
ter. Da musste ich inhaltlich
bereits sattelfest sein.
Als meine vorrangige Aufga-
be sehe ich es also zunächst
an, den nötigen Überblick über
die laufenden Vorgänge zu er-
halten, um sachgerechte Ent-
scheidungen treffen zu kön-
nen. Die neue Aufgabe for-
dert natürlich enorm.

Welche Schwerpunktthe-

men haben sich für die

kommende Zeit heraus-

kristallisiert?

Als ein Schwerpunktthema
hat sich sehr schnell der Be-
reich der Infrastruktur, an-
gefangen vom ÖPNV über
den Breitbandausbau bis zu
den Herausforderungen der
Energiewende, herausge-
stellt. Hier hat mein Amts-
vorgänger Andreas Herr
große Fußabdrücke hinter-
lassen, in die man erst ein-
mal hineinwachsen muss.

Und welche langfristigen

Herausforderungen und

Projekte liegen vor Ihnen

und Ihrem Team?

Wichtig ist, dass sich der
Landkreis auch unter den sich
ändernden Rahmenbedingun-
gen zukunftsfähig aufstellt.
Dazu zählt die Umsetzung
der Energiewende im Land-
kreis und die damit verknüpf-
te Frage, wie wir gemeinsam
mit Industrie, Gewerbe und
Einwohnern die geschaffenen
Werte erhalten und mehren
können. Ebenso wichtig ist die
Umsetzung des Breitband-
ausbaus. Hier wurden durch
Andreas Herr die richtigen Wei-
chen gestellt, das Verfahren
ist aber dennoch kein Selbstläu-
fer. Ebenso stark mit der Le-
bensqualität unserer Ein-
wohnerinnen und Einwohner
verbunden ist die Entwick-
lung des ÖPNV, bei der ak-
tuell die Zielsetzung einer
Weiterentwicklung nicht
konform mit den finanziellen
Rahmenbedingungen läuft.

Auch im Bereich des Straßen-
baus und der Straßenunter-
haltung besteht die Heraus-
forderung darin, die zur Verfü-
gung stehenden finanziellen
Mittel und personellen Ressour-
cen bestmöglich einzusetzen.
Eine besondere und langfris-
tige Aufgabe wird darin be-

stehen, mit den Folgen des Kli-
mawandels umzugehen. Der
bereits jetzt massiv erkenn-
bare Wassermangel ist dabei
nur die Spitze des Eisbergs.

Beruflich sind Sie bereits

lange Zeit im Landkreis

Meißen verankert. Wo

haben Sie gewirkt?

Meine berufliche Tätigkeit im
Landkreis Meißen begann be-
reits im Jahr 2001. Damals
wurde ich als Jurist im Rechts-
und Kommunalamt einge-
stellt. Nach einer fünfjährigen
Tätigkeit als Bürgermeister für
Bau und Ordnung in der Stadt
Riesa kehrte ich 2018 wie-
der in das Landratsamt und
sogar in das Rechts- und
Kommunalamt zurück. Dies-
mal jedoch als Amtsleiter.

Was macht den Landkreis

Meißen für Sie aus?

Das Interessante am Land-
kreis Meißen ist seine Vielfalt.
Er wird gleichermaßen durch
den Industriebogen im Norden
des Landkreises, die land-
wirtschaftlich geprägten Flä-
chen der Lommatzscher Pflege
und das alles verbindende
Elbtal geprägt.

Vielen Dank für das Gespräch.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Große Fußabdrücke und Herausforderungen

Tilo Lindner
– Zweiter
Beigeordne-
ter im Land-
ratsamt Mei-
ßen
Foto: Landratsamt
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nfang April machte sich
von Meißen aus ein mit

Hilfsgütern beladener Trans-
porter auf den Weg in den
polnischen Partnerlandkreis
Ostrzeszów. Im Laderaum
befanden sich Hilfsgüter für
die Ukraine, darunter Ölra-
diatoren, Taschenlampen mit
Batterien, Kerzen, Hilfs- und
Hygienemittel sowie Nah-
rungsmittel (unter anderem
Öl, Brote und Nudeln).
Der Landkreis Meißen hatte
über die Geschäftsstellen der
IHK Riesa und der Kreis-
handwerkerschaft Meißen
Unternehmen aus dem Land-
kreis um Spenden und Hilfe
gebeten. Neben den Sach-
spenden kamen 2.600 Euro
Geldspenden zusammen.
Große organisatorische und
logistische Unterstützung leis-

A

tete der Verein Lebensfahrten
e. V. aus Meißen. Den Trans-
porter für die Fahrt nach Po-
len stellte die UKA Umwelt-
gerechte Kraftanlagen GmbH
& Co. KG Meißen neben wei-
teren Spenden kostenlos zur
Verfügung. Der Dezernent für
Verwaltung Manfred Engel-
hard verabschiedete die Fah-
rer Christian Schmidt und
Toni Seltmann, im Hauptbe-

ruf bei UKA Umweltgerechte
Kraftanlagen GmbH& Co.KG
tätig, mit jeweils einem
Lunch-Paket für die rund 400
Kilometer lange Reise.
Im Partnerlandkreis herrsch-
te bei der Ankunft des Trans-
portes große Freude. Zusam-
men mit den Spenden aus dem
Landkreis Ostrzeszów begab
sich dann ein größerer Trans-
port auf den Weg nach Dro-

hobytsch in der Ukraine. Von
dort werden die Hilfsgüter an
die betroffenen Städte und
Gemeinden weiterverteilt.

Der gemeinsame Hilfstrans-
port geht zurück auf den Be-
such einer Delegation aus
dem Partnerlandkreis Anfang

November. Im kommunalpo-
litischen Gespräch hatten die
Gäste von den Hilfstranspor-
ten ihrerseits berichtet und
eine gemeinsame Initiative
angeregt, die nun Wirklich-
keit wurde.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Partnerlandkreise organisieren gemeinsam
Spenden für die Ukraine

Hilfstransport von
Meißen über
Ostrzeszów nach
Drohobytsch

Bei der Ankunft des Hilfstransportes im polnischen
Ostrzeszów Foto: Powiat Ostrzeszów, Jacek Pomykala

Geldspender
p Dachdecker Heinitz GmbH
Lommatzsch

p Elektro Zentrum Großen-
hain EZG eG

p Stadtwerke Meißen
p thoenes® Dichtungstech-
nik GmbH Klipphausen

Sachspender
p Bäckerei Claus Coswig
p bam GmbH Meißen
p ESF Elbe-Stahlwerke Feral-
pi GmbH Riesa

p Howden Turbowerke
GmbH Coswig

p Kreishandwerkerschaft
Meißen

p Lebensfahrten e.V.
p Ölmühle Moog GmbH
Lommatzsch

p Sanitätshaus Hetke & Sen-
gewitz Riesa

p Satztechnik Meißen
GmbH

p SCR Stahlcenter GmbH
Glaubitz

p UKA Umweltgerechte
Kraftanlagen GmbH & Co.
KG Meißen

itte April besuchte
Landrat Ralf Hänsel die

Gemeinde Wülknitz, eine po-
litisch selbstständige Gemein-
de, die Mitglied in der Ver-
waltungsgemeinschaft Röde-
raue-Wülknitz ist. Der im Som-
mer 2022 neu gewählte Bür-
germeister Rico Weser nahm
Ralf Hänsel mit auf eine Tour
durch die Gemeinde, in der in
sechs Ortsteilen rund 1.700
Menschen leben.
Aufgrund der Lage kamen in
den Gesprächen die alle länd-
lich geprägten Gemeinden
betreffenden Themen zur
Sprache:
Für einen nachhaltigen Stra-
ßenbau würde Bürgermeister
Rico Weser gern die zur Ver-
fügung stehenden Budgets
über mehrere Jahre für grö-
ßere Projekte zusammenfas-
sen. „Dies ist nur bedingt mög-
lich und auch dann wäre die
Finanzierung nicht auskömm-
lich“, so Rico Weser. Landrat
und Bürgermeister stimmten
sich weiterhin zu einem ge-
planten Bebauungs-Plan-Ver-

M

fahren für ein neues Wohn-
gebiet ab. Denn leben lässt
es sich in der Gemeinde mit
einem regen Vereinsleben rich-
tig gut. Nicht umsonst war
Wülknitz im vergangenen Jahr
Sieger im Kreiswettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“.
Wunsch wäre auch die Wie-
derbelebung des ehemaligen
Konsums als Ortsmittelpunkt
mit Einkaufsmöglichkeit, Post,
hausärztlicher Praxis und Be-
gegnungsraum. „Mit der Schlie-
ßung des Medizinischen Ver-
sorgungszentrums vor länge-
rer Zeit, ist die Versorgungs-
lage mehr als angespannt.
Das ist mir bewusst“, sagte
Landrat Ralf Hänsel. „Sowohl
Landratsamt als auch Gemein-
de haben an der Stelle jedoch
nur bedingt Einflussmöglich-
keiten.“ Während die Gemein-
de versucht, gute Rahmen-
bedingungen für eine Neuan-
siedlung zu schaffen, versucht
das Landratsamt die Einfluss-
möglichkeiten über die Kran-
kenhausstruktur zu nutzen.
Fast abgeschlossen ist hin-
gegen bereits der Umbau ei-
ner alten Scheune zum neu-
en Feuerwehrgerätehaus für
die Löschgruppe Tiefenau. „Die
Zeiten des Domizils in einer
Garage am Rittergut sind al-

so bald vorbei“, stellte Rico
Weser klar.
Im Rittergut Tiefenau stellte
Henry de Jong, Ideengeber
für das Schloss-Ferienresort,
Landrat und Bürgermeister den
aktuellen Stand des Projek-
tes vor. Das ehemalige Rit-
tergut wird rekonstruiert und
soll in Zukunft eine Ferien-

haus-Anlage mit Schloss und
barockem Ambiente werden.
Die Vermarktung der entste-
henden Ferienhäuser soll über
das holländische Touristikun-
ternehmen Landal Green-
parks erfolgen.
„Seit meinem Besuch vor ei-
nem Jahr hat sich sehr viel ge-
tan. Hier ist ein enormes En-

gagement erkennbar“, bilan-
zierte Landrat Ralf Hänsel.
„Ich möchte gern in der nächs-
ten Zeit noch einmal mit dem
sächsischen Landeskonser-
vator hier vorbeischauen“,
kündigte der Landrat an.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Zu Besuch in der Gemeinde Wülknitz
Wülknitz – Eine
ländliche Gemeinde
mit Zukunft

Landrat Ralf Hänsel (2. v. r.) mit Bürgermeister Rico Weser (l.) im Rittergut
Tiefenau Foto: Sven Schneider
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er Landkreis Meißen
zählt mit seiner land-

schaftlichen und kulturellen Viel-
falt, seiner Position als leis-
tungsfähiger Wirtschaftsstand-
ort und seinen modernen Bil-
dungsstätten zu den attrak-
tivsten Regionen im Freistaat
Sachsen. Landkreis, Städte,
Gemeinden sowie Akteurin-
nen und Akteure aus For-
schung, Bildung und Wirt-
schaft sind schon heute viel-
fältig im Querschnittsbereich
Digitalisierung aktiv.
Nun soll diesen Bestrebun-
gen ein übergeordnetes Rah-
menwerk gegeben werden.
Als einer von fünfzehn Land-
kreisen hat Meißen im Rah-
men des Modellvorhabens
„Smarte.Land.Regionen“ des
Bundesministeriums für Er-
nährung und Landwirtschaft
(BMEL) die Möglichkeit zur
Durchführung eines Sonder-
projektes in einer Digitalisie-

D

rungsstrategie zugesprochen
bekommen. Die Erstellung
dieser Strategie soll den
Ausgangspunkt für eine in-
telligente, nachhaltige und
digitale Entwicklung der Re-
gion darstellen. Hierbei liegt
der Fokus insbesondere auf
den Handlungsfeldern Da-
seinsvorsorge, Wirtschafts-
förderung und Verwaltung.
Die Chancen der Digitalisie-
rung können nur dann um-
fassend genutzt werden,
wenn auch kommunale Ge-
bietskörperschaften die Digi-
talisierung als Gestaltungs-
aufgabe verstehen. In Zu-
kunft werden die Landkreise
verstärkt eine übergeordnete
Koordinierungsfunktion ein-
nehmen, um den digitalen
Wandel zu gestalten. Dies
gilt konkret auch im Hinblick
auf notwendige Maßnahmen
zur Umsetzung des Online-
zugangsgesetzes (OZG), je-
doch auch darüber hinaus.
Die Entwicklung einer Digita-
lisierungsstrategie dient der
Identifikation von digitalen Be-
darfen, Potenzialen und Hand-
lungsfeldern in Verbindung mit
umsetzbaren und wirksamen

Maßnahmen in der Region. Viel-
fältige Einzelvorhaben und
Impulsprojekte sollen aufei-
nander abgestimmt und in
einem strukturierten Fahrplan
für die digitale Transformati-
on des gesamten Landkrei-
ses zusammengeführt wer-
den. Die Digitalisierungsstra-
tegie soll an bestehende kom-
munale oder räumlich über-
geordnete Konzepte anknüp-

fen. Sie versteht sich als Grund-
lage für einen integrierten Pla-
nungs- und Umsetzungspro-
zess, der an der individuellen
Ausgangslage des Landkreises
orientiert ist. Wesentlich dafür
ist auch die Einbindung viel-
fältiger regionaler Akteure aus
Wirtschaft und Gesellschaft.
Im Landkreis Meißen organi-
siert die atene KOM gemein-
sam mit dem Daten-Kompe-

tenzzentrum Städte und Re-
gionen DKSR GmbH und in
enger Abstimmung mit der
Wirtschaftsförderung Region
Meißen GmbH (WRM) den
gesamten Entwicklungspro-
zess der Digitalisierungsstra-
tegie – von der Konzeption
über den Beteiligungspro-
zess bis zur redaktionellen
Finalisierung der Strategie.

Kreisentwicklungsamt

Digitalisierungsstrategie für den
Landkreis Meißen

Sonderprojekt im
Modellvorhaben
„Smarte.Land.Re-
gionen“

Auftakttreffen für die Erstellung einer Digitalisierungsstrategie für den Landkreis Meißen
Foto: WRM GmbH

as wäre, wenn der
Strom ausfiele? Nicht

nur wenige Minuten oder ein
paar Stunden. Nicht nur in
einigen Haushalten, sondern
in mehreren Kommunen. Die
Akkus von Mobiltelefonen,
Laptops und Tablets laufen
leer, Internet-Telefonie funk-
tioniert nicht mehr. Wie
kommuniziert man dann als
kommunale Ebene unterei-
nander? Wie informiert man
die Bevölkerung?
Diese Frage stellte sich der
Landkreis Meißen schon vor
einiger Zeit. Gedankenspiele
im Amt für Brand-, Katastro-
phenschutz und Rettungswe-
sen für eine Zeit ohne Fest-
netz, Mobiltelefonie und In-
ternet folgten. „Die erste
Idee auf der Suche nach ei-
nem netzunabhängigen Sys-
tem war die, Satellitentelefo-
nie zu nutzen. Aber das
funktioniert nur im Außenbe-
reich und ist enorm kosten-
intensiv“, fasst der Leiter des
Amtes für Brand-, Katastro-
phenschutz und Rettungswe-
sen Ronald Voigt die Überle-
gungen zusammen.

W Dann kam zum Glück die Be-
teiligung am Wettbewerb „Si-
foLIFE – Demonstration inno-
vativer, vernetzter Sicherheits-
lösungen“. Als einer von nur
14 Teilnehmern deutschland-
weit erhielt der Landkreis Mei-
ßen im Rahmen des Wettbe-
werbs 250.000 Euro vom Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung (BMBF) für sein Pro-
jekt. So konnten gemeinsam
mit einer Firma die Krisen-
kommunikationskoffer entwi-
ckelt und vom Landkreis
Meißen finanziert werden.
Schwarz, schwer, robust und
in der Größe eines großen Rei-
sekoffers – so präsentiert sich
der Krisenkommunikationskof-
fer. Er enthält einen Akku, ein
Notebook und eine Antenne.
Aufbau und Bedienung sind
denkbar einfach. Von Koffer zu
Koffer ist es möglich, schnell
und mit wenig Energie Text-
nachrichten zu senden.
Bislang gibt es im Landkreis Mei-
ßen 16 solcher Koffer. Neben
dem Landratsamt stehen sie
derzeit in den Rathäusern von
Städten und Gemeinden.
Durch die transportable Bau-

weise mit Rollen können die
Koffer problemlos an andere
Kommunen oder Institutio-
nen ausgeliehen werden. Zu-
künftig ist die Beschaffung
weiterer Koffer geplant.
Die Übertragung der Nach-
richten läuft über Funk von
Koffer zu Koffer oder mithilfe

der fünf Basisstationen im
Landkreis. Und wenn nun die
Akkus im Koffer leer sind?
Zentrale Punkte und eben
auch die Basisstationen sind
mit Notstromaggregaten aus-
gestattet. Zudem hält die
Ladung eines Akkus im Nor-
malbetrieb problemlos acht

bis zehn Stunden.
„Die Koffer sind seit knapp
zwei Jahren in Betrieb. Wir
können sagen, dass das Sys-
tem gut läuft. Da wir
deutschlandweit der einzige
Landkreis sind, der über ein
solches System verfügt, ha-
ben wir auch schon auf eini-
gen Kongressen und bei der
Landesdirektion Sachsen da-
zu berichten können“, erläu-
tert Amtsleiter Ronald Voigt.
Zukünftig soll nun die Kom-
munikation an die Bevölke-
rung verstärkt in den Blick
genommen werden. Digitale
schwarze Bretter an den
Rathäusern oder anderen
zentralen Punkten könnten
die zwischen den Koffern
übertragenen Informationen
anzeigen. Auch mobile Lö-
sungen sind hier im Ge-
spräch. „Wir denken über
Vieles nach: den Akku zu
verkleinern, Solarbetrieb und
auch die Verhinderung von
Vandalismus müssen wir be-
achten“, blickt Ronald Voigt
voraus.

Anja Schmiedgen-Pietsch

Vorgestellt:
Die Krisenkommunikationskoffer

Der Krisenkommunikationskoffer in Betrieb
Foto: Anja Schmiedgen-Pietsch
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ie Kultur- und Ausflug-
tipps im Landkreis Mei-

ßen – vom 10. Mai bis 14.
Juni 2023 – wurden aus den Zu-
sendungen der Kulturschaf-
fenden an die Redaktion zu-
sammengestellt. Sie stehen wie
immer unter dem Vorbehalt
kurzfristiger Änderungen.

Donnerstag, 11. Mai

p Wenn das der alte Knigge
wüsste - Sonderveranstal-
tung, 19.30 Uhr | Haus am Pop-
pitzer Platz, Poppitzer Platz 3,
Riesa, Tel. 03525 659300,
stadtmuseum-riesa.de
p Im Auftrag der Toten - Ein
Profiler ermittelt - Vortrag,
20 Uhr | Zentralgasthof Wein-
böhla, Weinböhla, Kirchplatz
2, Tel. 035242 56000, zen-
tralgasthof.com

Freitag, 12. Mai

p Nossener Lesenacht, 19
Uhr | Kultur in Nossen - Ku-
No e. V., Leiseberg 6, Nossen,
Tel. 0176 56944954, kuno-
nossen.de, Programm unter:
kunonossen.blogspot.com

Samstag, 13. Mai

p Tag der offenen Tür - Rie-
sa, 9 Uhr | Riesa, Lange Stra-
ße 51 | Musikschule Landkreis
Meißen, Tel. 03521 734461,
musikschule-landkreis-meis-
sen.de
p Offene Sächsische Meister-
schaft 2023 - Kunstturnen,
11 Uhr | Riesa, Am Sport-
zentrum 5 | WM Halle Riesa,
Tel. 03525 529422, sachsen-
arena.de

Sonntag, 14. Mai

p Muttertagsspezial „Skan-
dale im Kloster“, 14 Uhr |
Klosterpark Altzella, Zellaer
Straße 10, 01683 Nossen,
Tel. 03524250430, kloster-
altzella.de
p Die große Johann Strauss
Revue - Muttertags-Konzert,
16 Uhr | Zentralgasthof Wein-
böhla, Weinböhla, Kirchplatz
2 | Tel. 035242 56000, zen-
tralgasthof.com
p Rigoletto – Oper von Giu-
seppe Verdi, 18 Uhr | Meißen,
Theaterplatz 15 | Landesbüh-
nen Sachsen, Tel. 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de
p Palaiskonzert – „Klavierttrios
der Romantik“ Schumann und
Brahms, 17 Uhr | Barockgar-
ten Zabeltitz, Am Park 1, Gro-
ßenhain | Kulturzentrum Gro-
ßenhain, Schloßplatz 1, Gro-
ßenhain, Tel. 03522 505555,
kulturzentrum-grossen-
hain.de
p Radebeuler Musik- und Or-
gelsommer - Konzert mit
Violinen und Orgel, 17 Uhr |
Friedenskirche Radebeul, Alt-
kötzschenbroda 40, Radebeul

D

Donnerstag, 18. Mai

p Orchesterkonzert zum Him-
melfahrtstag, 16 Uhr | Luther-
kirche Radebeul, Kirchplatz 2,
Radebeul | Musikschule Land-
kreis Meißen, Tel. 03521 734461,
musikschule-landkreis-meis-
sen.de

Freitag, 19. Mai

p Die lustigen Nibelungen,
20 Uhr | Radebeul, Meißner
Straße 152 | Landesbühnen
Sachsen, Tel. 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de

Sonntag, 21. Mai

p Die Zirkusprinzessin – Ope-
rette von Emmerich Kálmán,
17 Uhr | Großenhain, Schloss-
platz 1 | Landesbühnen Sach-
sen, Tel. 0351 8954214, lan-
desbuehnen-sachsen.de
p Frühlingskonzert des Säch-
sischen Winzerchores Spaar-
gebirge e. V., 15 Uhr | Mei-
ßen, Schauhalle der Porzel-
lanmanufaktur, Talstraße 9 |
Sächsischer Winzerchor Spaar-
gebirge e. V. Meißen, vor-
stand@winzerchor.de, win-
zerchor.de
p Radebeuler Musik- und Or-
gelsommer - Chormusik aus
Deutschland, Schweden und
England, 17 Uhr | Lutherkir-
che Radebeul, Altkötzschen-
broda 40, Radebeul

Mittwoch, 24. Mai

p Der Ton macht die Musik -
Präventionskonzert des Poli-
zeiorchesters Sachsen, 10 Uhr
| Großenhain, Kulturzentrum
Großenhain, Schlossplatz 1,
Tel. 03522 5055555, kultur-
zentrum-grossenhain.de

Donnerstag, 25. Mai

p Der singende und klingen-
de Klosterpark, 16 Uhr | Klos-

terpark Altzella, Zellaer Stra-
ße 10, 01683 Nossen, Tel.
035242 50430, kloster-alt-
zella.de
p Liederabend - Die schöne
Müllerin von Franz Schubert,
18 Uhr | Stadtmuseum Rie-
sa, Poppitzer Platz 3, Riesa,
Tel. 03525 659300, stadt-
museum-riesa.de

Samstag, 27. Mai

p Eigenarten – Tanztheater
von Natalie Wagner, 19.30 Uhr
| Radebeul, Meißner Straße
152 | Landesbühnen Sach-
sen, Tel. 0351 8954214, lan-
desbuehnen-sachsen.de

Sonntag, 28. Mai

p Pfingstkonzert des Chores
„Blaue Schwerter“, 16 Uhr |
Meißen, Gästegarten Bosel-
spitze, Boselweg 101-102 |
Chor „Blaue Schwerter“ e. V.
Meißen, chor@chor-blaue-
schwerter.de, chor-blaue-
schwerter.de
p Mühlenhoffest, 10-18 Uhr |
Zum Mühlengarten, Windmüh-
lenstraße 44, Hirschstein OT
Pahrenz, Tel. 035266 82311,
f-jenichen@t-online.de

Montag, 29. Mai

p Konzert für Klarinettentrio,
18 Uhr | Villa Teresa, Kötit-
zer Straße 30, Coswig | Tel.
03523 700186, villa-teresa.de
p Pfingstkonzert „Tanzfilm und
Tonschlager“, 17 Uhr | Säch-
sische Winzergenossenschaft
Meißen eG, Bennoweg 9, Mei-
ßen | Elblandphilharmonie, Tel.
03525 72260, elbland-phil-
harmonie-sachsen.de

Dienstag, 30. Mai

p Katrin Weber - Nicht zu fas-
sen, 19.30 Uhr | Meißen, Thea-
terplatz 15 | Theater Meißen,

Tel. 03521 415511, theater-
meissen.de

Donnerstag, 1. Juni

p 17. Sommerbühne | Kloster-
innenhof Riesa, Rathausplatz 1,
Riesa | Sachsenarena, Tel. 03525
529422, sachsenarena.de

Freitag, 2. Juni

p Die Spur der Hebamme –
Lesung mit Sabine Ebert, 20
Uhr | Albrechtsburg Meißen,
Domplatz 1 | Landesbühnen
Sachsen, Tel. 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de
p Die lange Nacht der kurzen
Krimis, 19 Uhr | Villa Teresa,
Kötitzer Straße 30, Coswig |
Tel. 03523 700186, villa-tere-
sa.de
p Willkommen bei Graf Sho-
ckenstein - Gruselkonzert, 18
Uhr | Kloster Altzella, Am
Schloß 3, 01683 Nossen |
Elbland Philharmonie Sach-
sen, Tel. 03525 72260, elb-
land-philharmonie-sachsen.de

Samstag, 3. Juni

p Curlew River – Oper von
Benjamin Britten, 19.30 Uhr |
Meißner Dom, Domplatz 1 |
Landesbühnen Sachsen, Tel.
0351 8954214, landesbueh-
nen-sachsen.de
p Jazzchor Dresden - Part Of
Us, 19.30 Uhr | Meißen, Thea-
terplatz 15 | Theater Meißen,
Tel. 03521 415511, theater-
meissen.de

Sonntag, 4. Juni

p Wenn ich ein Vöglein wär –
800 Jahre sächsische Musik-
geschichte von den Anfängen
bis heute, 18 Uhr | Meißner
Dom, Domplatz 1 | Landes-
bühnen Sachsen, Tel. 0351
8954214, landesbuehnen-
sachsen.de

p Konzert für Klaviertrio: Trio
Libermé, 18 Uhr | Villa Teresa,
Kötitzer Straße 30, Coswig |
Tel. 03523 700186, villa-tere-
sa.de

Montag, 5. Juni

p Hochschulsinfonieorchester
- Chorsinfonisches Konzert -
Hochschule für Carl Maria von
Weber Dresden, 19.30 Uhr |
Zentralgasthof Weinböhla,
Weinböhla, Kirchplatz 2 | Tel.
035242 56000, zentralgast-
hof.com

Mittwoch, 7. Juni

p Bach Brasil – Die Kunst der
Flucht, 19.30 Uhr | Meißner
Dom, Domplatz 1 | Landesbüh-
nen Sachsen, Tel. 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de

Freitag, 9. Juni

p Sommerkonzert der Musik-
schule des Landkreises Mei-
ßen, 18 Uhr | Meißen, St. Afra
Kirche, Freiheit 13 | Musik-
schule Landkreis Meißen, Tel.
03521 734461, musikschule-
landkreis-meissen.de

Samstag, 10. Juni

p Jedermann - Das Spiel vom
Sterben des reichen Mannes,
20.30 Uhr | Albrechtsburg Mei-
ßen, Domplatz 1 | Landesbüh-
nen Sachsen, Tel. 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de
p Bronzezeitliches Konzert der
Musikschule des Landkreises
Meißen| Archäologiepark Gä-
vernitz, Priestewitz | Musik-
schule Landkreis Meißen, Tel.
03521 734461, musikschule-
landkreis-meissen.de

Sonntag, 11. Juni

p Thomas Stelzer - „...viel er-
lebt“, 16 Uhr | Riesa, Großen-
hainer Straße 43 | Stadthalle
„stern“ Riesa, Tel. 03525
529422, sachsenarena.de

Montag, 12. Juni

p Gitarre plus - Konzert der
Fachgruppe Gitarre, 18 Uhr
| Stadtkirche Nossen, Am
Schloss 3 | Musikschule Land-
kreis Meißen, Tel. 03521 734461,
musikschule-landkreis-meis-
sen.de

Dienstag, 13. Juni

p IDO Show Dance Weltmeis-
terschaften, 10 Uhr | 13.-
17.06. | Riesa, Am Sportzen-
trum 5 | Sachsenarena Riesa,
Tel. 03525 529422, sachsen-
arena.de

Mittwoch, 14. Juni

p Der singende und klingende
Klosterpark, 14 Uhr | Kloster-
park Altzella, Am Schloss 3,
01683 Nossen | Schloss Nos-
sen, Tel. 03524250430, klos-
ter-altzella.de

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Familienführung im historischen Kostüm Foto: Schlösserland Sachsen
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Feste, Märkte, Ausstellun-

gen und Führungen

Nossen

p Sonderführung „Das Schloss
Nossen als Baustelle“ |
18.05., 15 Uhr | Klosterpark
Altzella, Am Schloss 3,
01683 Nossen | Schloss
Nossen, Tel. 03524250430,
schloss-nossen.de
p Internationales Blues- und
Rockfestival | 18. & 19.05.,
11/16 – 24 Uhr | Klosterpark
Altzella, Zellaer Straße 10,
01683 Nossen, Tel. 035242
50430, kloster-altzella.de
p Kräuterspaziergang mit
Kräuterfachfrau Koreen Vet-
ter | 21.05., 11.06. 15 Uhr |
Klosterpark Altzella, Zellaer
Straße 10, 01683 Nossen |
Tel. 035242 50430, kloster-
altzella.de

Meißen

p Literaturfest | 09.-11.06. |
Meißener Kulturverein e. V.,
meissener-kulturverein.de
p Neue Burgfestspiele | 02.-
11.06. | Meißner Dom, Dom-
platz 1 | Landesbühnen
Sachsen, Tel. 0351 8954214,
landesbuehnen-sachsen.de
p Lange Nacht der Kunst,
Kultur und Architektur Mei-
ßen | 13.05. 18-23.30 Uhr |
Tel. 03521 47070, albrechts-
burg-meissen.de
p Pfingstführung durch das
älteste Schloss Deutschlands
| 28.05. 11 & 15 Uhr, 29.05.
11 & 15 Uhr | Tel. 03521
47070, albrechtsburg-meis-
sen.de
p Abendlicher Schlossrund-
gang | 27.05. 19 Uhr | Tel.
03521 47070, albrechts-
burg-meissen.de
p Alltag. Aufschwung. Neuan-
fang – Meißen in den 1950er
Jahren | April-Oktober, 11-17
Uhr | Stadtmuseum Meißen,
Tel. 03521 467400, stadt-
meissen.de
p Als am Neumarkt die Schorn-
steine rauchten – Sonder-
ausstellung | 31.03.-20.08. |
Stadtmuseum Meißen, Tel.
03521 467400, stadt-meis-
sen.de

Batzdorf

p Batzdorfer Pfingstfestspiele
| 24.-29.05.| Schloss Batz-
dorf, Schlossstraße 2, Batz-
dorf, Tel. 03521 4591951,
batzdorfer-schloss.de

Großenhain

p Stadtfest Großenhain |
02.-04.06. | Stadtverwaltung
Großenhain, Tel. 03522
3040, grossenhain.de

Moritzburg

p Vergnüglichkeit bei Hofe -
Kostümführung für Erwach-

sene | 21.05. 11 Uhr | Tel.
035207 873610, schloss-
moritzburg.de
p Augustus Afrika | Schloss
Moritzburg | bis 01.11. | Tel.
035207 873610, schloss-
moritzburg.de
p Schaufenster: Überdruck –
Zeitgenössische Druckgrafik
aus Sachsen | Käthe Kollwitz
Haus | Staatliche Kunstsamm-
lungen | 03.04. - 04.06.2023 |
Tel. 035207 828 18, kollwitz-
moritzburg.de

Radebeul

p „Karl Mays Orient“ – Son-
derausstellung | Radebeul,
Karl-May-Museum Radebeul
| 02.12.2022- 04.06.2023,
Di - So 10 - 18 Uhr | Tel.
035207 87318, karl-may-
museum.de
p Wild West Fest im Karl May
Museum | Radebeul, Karl May
Museum Radebeul | 18.05.
10-17 Uhr | Tel. 035207
87318, karl-may-museum.de
p Sonderausstellung im Säch-
sischen Weinbaumuseum:
„konsequent. minimal.“ Von
Fritz Peter Schulze | täglich
10-18 Uhr, bis 29.05. | Wein-
gut Hoflößnitz, Knohlweg 37,
Radebeul, Tel. 0351 8398333,
hofloessnitz.de
p Wanderung durch das Sei-
fersdorfer Tal | 21.05. 8.30 Uhr
| Kneippverein Radebeul, An-
meldung bis 19.05. unter 0351

8382523, kneipverein-radebeul.de
p Ausstellung „Herkunft“ |
12.05.-29.06., Eröffnung am
12.05. 18Uhr |Radebeul, Altkötz-
schenbroda 20 | Familienzentrum
Radebeul, Tel. 0351 839730, fa-
milienzentrum-radebeul.de

Riesa

p Ab ins Museum oder in den
Müll? Eine Ausstellung über den
Wert derDinge | ab21.05. 16Uhr
| Stadtmuseum Riesa, Poppitzer
Platz 3, Riesa, Tel. 03525 659300,
stadtmuseum-riesa.de
p Schlossführung: Die Herrschaft
ist aus - Ich führSiedurchsHaus |
11., 20., 25.05., 03., 08.06. 16
Uhr | Rathaus Riesa, Rathausplatz
1, Tel. 03525 659300, stadtmu-
seum-riesa.de

Für Familien&Kinder

Landesbühnen Sachsen

Radebeul, Meißner Straße 152,
Tel. 0351 8954214, landesbueh-
nen-sachsen.de
p Nur ein Tag – Figurentheater
vonMartinBaltscheit | 30.05. 9.30
&11Uhr

Karl MayMuseumRadebeul

Radebeul, Karl-May-Straße 5, Tel.
0351 837 30 31, karl-may-mu-
seum.de
p Wild West Fest | 18.05. 10-17
Uhr
p Karl-May-Festtage im Karl May

Museum|20.-21.05.10-18Uhr
p „Damals, als ich Old Shatter-
hand war …“ – Erlebnisrundgänge
mit Karl May, 7 bis 14 Jahre | 06.
& 07.05. 11 Uhr, 13. & 14.05. 11
Uhr, 27. & 28.05. 11 Uhr, 29.05.
11Uhr
p „Auf den Spuren der Indianer“ –
Familienführung, 5 bis 12 Jahre |
01., 14.05.15Uhr

AlbrechtsburgMeißen

Meißen, Domplatz 1, Tel. 03521
47070,albrechtsburg-meissen.de
p Meißen@Play – Theater-Game
gemischter Realitäten | 06.06.
10-16Uhr

TheaterMeißen

Meißen, Theaterplatz 15, Tel.
03521415511,theater-meissen.de

p Nur ein Tag – Figurentheater von
Martin Baltscheit | 01.06. 10 & 12
Uhr
p Verbummelt auf der Suche nach
demAnfang,ab6Jahre|24.05.10
&19Uhr,25.05.10Uhr
p Kinderkunstpreis 2023 | 24.06.
10Uhr
p Orpheus und Eurydike von Jo-
hannGottliebNaumann,ab6Jahre
|10.05.10Uhr

SchlossMoritzburg

p Altes Kunsthandwerk entdecken
und verstehen | Schloss Moritzburg
| 20.05. 11 Uhr | Tel. 035207
873610,schloss-moritzburg.de
p HistoPad | Schloss Moritzburg |
ab 18.03. | Tel. 035207 873610,
schloss-moritzburg.de
p Familienführung in historischen
Kostümen | Schloss Moritzburg |
18.05.11Uhr
p Auf das aller Kostbarste ausge-
zieret - Kostümführungen für Kin-
der |27.05.11&14Uhr,28.05.11
&14Uhr

Schloss Nossen

Klosterpark Altzella, Am Schloß 3,
01683Nossen|SchloßNossen,Tel.
03524250430, kloster-altzella.de
p Kinderkonzert: Oma Fagott und
der fliegende Teppich | 27.05. 16
Uhr

Innenstadt Nossen

Kultur in Nossen - KuNo e. V., Lei-
seberg 6, Nossen, Tel. 0176
56944954, kuno-nossen.de
p Nossener Lesenacht | 12.05. 16
Uhr, umfangreichesProgrammun-
ter:www.kunonossen.blogspot.com

Felsenbühne Rathen

Felsenbühne Rathen, Amselgrund,
01824KurortRathen|Theaterkasse
Radebeul, Tel. 03518954214, lan-
desbuehnen-sachsen.de
pPetterssonundFindus | 10.06. 16
Uhr Premiere, 11., 17., 27, 28.06.,
06.,11.07.
pPeterPan|13.05.16UhrPremie-
re, 20.,21., 24., 25., 27., 28., 29.,
31.05., 01., 02., 03., 04.06., Details
aufderWebsite

Zusammengestellt von

Anna Pfefferkorn

Veranstaltungen im Landkreis Meißen

Peter Pan von Manuel Schöbel in der Felsenbühne Rathen Foto: Landesbühnen Sachsen

p Großenhain, Barockgar-
ten Zabeltitz: Barockgar-
tenführung, Puppenthea-
ter, Tanz- und Livemusik

p Schönfelder Traumschloss:
Kreativer Frühlingsmarkt
und Führungen durch das
Schloss

p Schloss Lauterbach: Hand-
werker- und Künstler-
markt mit Livemusik und
stündlicher Schlossführung

p Staudengärtnerei Stübler:
Feier zum 40-jährigen
Jubiläum

p Schlosspark Oberau:
Künstlermarkt und Kon-
zert der Musikschule

Regionalmanagement LAG
Dresdner Heidebogen, Am
Schloßpark 19, Königsbrück
heidebogen.eu/gartenkultur

Tag der Parks und Gärten
14. Mai 2023 | 11-17 Uhr
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Der Kreistag des Landkreises Meißen hat am 20.04.2023 aufgrund von § 8 a des Sächsischen Kommu-
nalabgabengesetzes (SächsKAG) in Verbindung mit § 3 Absatz 1 der Sächsischen Landkreisordnung die
folgende Satzung zur Änderung der Gutachterausschusskostensatzung des Landkreises Meißen be-
schlossen.

Artikel 1
§ 3 Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:

Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem Kostenverzeichnis, das Anlage 1 dieser Satzung ist.

Artikel 2
Die Satzung einschließlich des 4. Kostenverzeichnisses tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt das 3. Kostenverzeichnis außer Kraft.

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten

ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2.Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind;
3.der Landrat dem Beschluss nach § 48 Absatz 2 SächLKrO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4.vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber dem Landkreis unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Meißen, 24. April 2023

Ralf Hänsel
Landrat

1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Kosten für
Leistungen des Gutachterausschusses
(Gutachterausschusskostensatzung)

Viertes Kostenverzeichnis für Leistungen des Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle

Tarif-
stelle

Gegenstand Gebühr

1 Bodenrichtwertauskünfte
1.1 schriftliche Auskunft über Bodenrichtwerte nach § 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB 45 Euro je Bodenrichtwert
1.2 digitale Datenabgabe Bodenrichtwerte als CSV- oder Excel-Datei 210 Euro Grundgebühr zzgl. 1 Euro je Datensatz 210 Euro Grundgebühr zzgl. 1 Euro je Datensatz

2. Abgabe einer Bodenrichtwertkarte
2.1 für den gesamten Zuständigkeitsbereich nach § 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB 80 bis 310 Euro
2.2 Bodenrichtwertkarte z.B. als Shape- bzw. DXF-Datei, WFS 270 % von Tarifstelle 2.1
2.3 Teilkarten oder besondere Bodenrichtwertkarten (Sanierungsgebiet, Entwicklungsmaßnahme) 40 bis 130 Euro
3. Grundstücksmarktbericht nach § 12 Abs. 2 SächsGAVO
3.1 Grundstücksmarktbericht aktuell 80 bis 185 Euro 80 bis 185 Euro
4. schriftliche Auskunft aus der Kaufpreissammlung
4.1 nach § 10 Abs. 1 SächsGAVO bis zu 5 Kauffällen je 25 Euro, je weiteren Kauffall

15 Euro, mindestens 50 Euro
4.2 nach § 10 Abs. 1 SächsGAVO 60 Euro je angefangene halbe Stunde

5. schriftliche Auskünfte über sonstige, zur Wertermittlung erforderliche Daten nach § 193 Abs. 5 BauGB in Verbindung mit ImmoWertV, 2. Abschnitt,
§§ 9 bis 14

45 Euro je Auskunft

6. Erstattung von Gutachten
6.1 über den Verkehrswert von bebauten und unbebauten Grundstücken nach § 193 Abs. 1 Satz 1 BauGB sowie Rechten an Grundstücken, über die Höhe

der Entschädigung für einen Rechtsverlust und die Höhe der Entschädigung für andere Vermögensnachteile nach § 193 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2
BauGB

6.1.1 bis 50.000 Euro Mindestgebühr 1.600 Euro
6.1.2 über 50.000 bis 100.000 Euro 4,00 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 1.500

Euro
6.1.3 über 100.000 bis 250.000 Euro 3,00 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 1.700

Euro
6.1.4 über 250.000 bis 500.000 Euro 2,00 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 2.100

Euro
6.1.5 über 500.000 bis 2.500000 Euro 1,50 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 3.350

Euro
6.1.6 über 2.500.000 bis 5.000.000 Euro 1,00 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 5.350

Euro
6.1.7 über 5.000.000 bis 25.000.000 Euro 0,50 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich

11.000 Euro
6.1.8 über 25.000.000 Euro 0,25 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich

17.200 Euro
Anmerkungen:
(1) Wird ein Grundstück innerhalb von zwei Jahren erneut bewertet, ohne dass sich die tatsächlichen und rechtlichen Verhältnisse grundlegend ge-
ändert haben, ermäßigt sich die Gebühr um 30 Prozent.
(2) Bei Wertermittlungen mehrerer Grundstücke eines gleichen Antragstellers, die eine wirtschaftliche Einheit bilden, wird die Gebühr aus der Sum-
me der Verkehrswerte errechnet.
(3) Bei einer Wertermittlung zu einem Grundstück für unterschiedliche Stichtage wird die Gebühr aus der Summe der Verkehrswerte errechnet.
(4) In den Gebühren sind alle regelmäßig anfallenden Auslagen und eine Ausfertigung des Gutachtens für den Antragsteller enthalten. Ist der An-
tragsteller nicht Eigentümer oder Teil der Eigentümergemeinschaft, erhält der Eigentümer oder die Eigentümergemeinschaft eine weitere Ausferti-
gung. Für jede weitere Ausfertigung auch aufgrund gesetzlicher Vorschriften, werden Gebühren in Höhe von 0,50 € je Seite berechnet.
(5) Sind in einem Gutachten Liquidationsobjekte zu bewerten, ist der Gebühr die Summe des Wertes des fiktiv unbebauten Grundstücks und der
Freilegungskosten zu Grunde zu legen.
(6) Sind in einem Gutachten auch Rechte Dritter zu bewerten, die den zu ermittelnden Wert des Grundstücks oder Rechtes mindern, so ist der Ge-
bühr die Summe der Werte des unbelasteten Grundstücks oder Rechtes und der wertmindernden fremden Rechte zu Grunde zu legen, auch wenn die
Ermittlung der wertmindernden Rechte selbst nicht ausdrücklich beantragt war.
(7) Sofern der Verkehrswert von Rechten an Grundstücken ermittelt werden muss, errechnet sich die Gebühr aus der Summe des Wertes des unbe-
lasteten Grundstücks und des Rechtes.
(8) Bei der Erstattung eines Gutachtens mit Bruchteilseigentum ist der Gesamtwert des Grundstücks der Gebühr zu Grunde zu legen.
(9) Werden bei der Erstellung von Verkehrswertgutachten besondere Leistungen (z. B. Aufmaß zur Wohn-/Nutzflächenberechnung) erbracht, wird
entsprechend Aufwand und Schwierigkeit ein Zuschlag berechnet.

10 bis 30 %

6.2 über den ortsüblichen Pachtzins im erwerbsmäßigen Obst- und Gemüseanbau nach § 5 Abs. 2 Satz 1 BKleingG 2.000 Euro
6.3 über Miet- und Pachtwerte, soweit nicht von der Tarifstelle 6.2 erfasst 2.000 Euro
7. sonstige Amtshandlungen
7.1 mit hohem Schwierigkeitsgrad 60 Euro je angefangene halbe Stunde, mindestens

120 Euro
7.2 In allen übrigen Fällen 50 Euro je angefangene halbe Stunde, mindestens

100 Euro
8. Schreibauslagen für die Bereitstellung von Ausfertigungen und Abschriften
8.1 ohne Berücksichtigung der Art der Herstellung für die ersten 50 Seiten 0,50 Euro je Seite

für jede weitere Seite 0,15 Euro
A n m e r k u n g:
Angefangene Seiten werden voll berechnet.

9. Anfertigung einer besonders zeitraubenden oder kostspieligen Ausfertigung oder Abschrift Schreibauslagen nach den Tarifstellen 6 bis 9 kön-
nen bis auf das 5-fache erhöht werden

10. Erteilung einer Zweitschrift 10 Prozent bis 50 Prozent der für die Erstschrift
vorgesehenen Gebühr, mindestens 5 Euro
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Aufgrund von § 51 Absatz 1 des Perso-
nenbeförderungsgesetzes (PBefG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 8.
August 1990 (BGBl. I S. 1690), das zu-
letzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
16. April 2021 (BGBl. I S. 822) geän-
dert worden ist, in Verbindung mit § 21
des Gesetzes zur Regelung des Straßen-
verkehrs- und Kraftfahrwesens im Frei-
staat Sachsen (Sächsisches Straßenver-
kehrsrechtsgesetz – SächsStrVRG) erlas-
sen als Artikel 1 des Gesetzes zur Neu-
regelung des sächsischen Straßenverkehrs-
rechts vom 3. Mai 2019 (SächsGVBl. S.
317), erlässt der Landkreis Meißen fol-
gende Rechtsverordnung:

§ 1

Geltungsbereich

(1) Die in dieser Verordnung festge-
setzten Beförderungsentgelte und Be-
förderungsbedingungen für den Taxi-
verkehr (§ 47 PBefG) gelten für Fahrten
im Gebiet des Landkreises Meißen
(Pflichtfahrbereich).
(2) Für Fahrten über den vorgenannten
Geltungsbereich hinaus sind die Beför-
derungsentgelte vor Fahrtbeginn ent-
sprechend § 37 der Verordnung über
den Betrieb von Kraftfahrunternehmen
im Personenverkehr (BOKraft) frei zu
vereinbaren.

§ 2

Beförderungsentgelte

(1) Die nachfolgend festgesetzten Be-
förderungsentgelte dürfen entspre-
chend § 39 Absatz 3 PBefG weder über-
noch unterschritten werden; sie sind
gleichmäßig anzuwenden. Ermäßigun-
gen, die nicht unter gleichen Bedingun-
gen jedermann zugutekommen, sind
verboten und nichtig.

Die Umsatzsteuer ist im Beförderungs-
entgelt enthalten.

(2) Als Beförderungsentgelte im
Pflichtfahrbereich werden folgende Ta-
rifelemente festgesetzt:

1. Grundpreis für alle Tarifstufen:

4,50 EUR
2. Wegtarife:

Tarifstufe 1: Anfahrt je km 1,20 EUR
Tarifstufe 2: Hauptverkehrszeit
06:00 - 22:00 Uhr werktags
1. - 3. km (je km) 2,50 EUR
ab 4. km (je km) 2,20 EUR
Tarifstufe 3: Nebenverkehrszeit
22:00 - 6:00 Uhr werktags,
Sonn- und feiertags ganztägig
ab 1. km (je km) 3,00 EUR

3. Zeittarif:

Wartezeit für alle Tarifstufen je Stun-
de 35,00 EUR

4. Zuschläge:

4.1 Großraumtaxi (Fahrzeug ab 5 be-
legten Fahrgastplätzen) 5,00 EUR
4.2 Tiere/Tierbehälter
(ausgenommen med. Begleit- und As-
sistenzhunde) je Tier 2,50 EUR

Die Zuschläge nach 4.2 dürfen 5,00
EUR nicht überschreiten.

5. Fortschalteinheit: 0,10 EUR

(3) Anfahrt zum Bestellort:
1.Liegt der Bestellort innerhalb der Be-
triebssitzortes, ist die Berechnung der
Anfahrt unzulässig.
2.Liegt der Bestellort und das Ziel der
Fahrt außerhalb des Betriebssitzortes,
erfolgt die Berechnung der Anfahrt (Ta-
rifstufe 1) durch Einschalten des Fahr-

preisanzeigers nach Verlassen des Be-
triebssitzortes.
3.Das Umschalten von der Tarifstufe 1
in die Tarifstufe 2 oder 3 hat erst im
Beisein des Fahrgastes zu erfolgen.
4.Ein Zurückschalten von Tarifstufe 2
oder 3 in Tarifstufe 1 ist nicht zulässig.
5.Liegt der Bestellort außerhalb des Be-
triebssitzortes und endet die Fahrt in-
nerhalb des Betriebssitzortes, ist der
Fahrpreisanzeiger bei der Aufnahme
des Kunden einzuschalten.

(4) Bestellort ist die Stelle, an der der
Fahrgast zusteigt. Betriebssitzort ist der
geschlossene Ortschaftsbereich im Sin-
ne der StVO, in welchem der Taxiunter-
nehmer seinen Betriebssitz hat.
(5) Bei Versagen des Fahrpreisanzei-
gers ist das Beförderungsentgelt auf
der Grundlage der Anzeige des Kilome-
terzählers nach der entsprechenden Ta-
rifstufe zu berechnen. Der Fahrgast ist
vor der Anwendung dieser Berech-
nungsmethode hierauf hinzuweisen. Die
Störungen sind nach der Beendigung
der begonnenen Fahrt unverzüglich zu
beseitigen.
(6) Kann eine Fahrt nach Auftragsertei-
lung durch den Fahrgast und Bereitstel-
lung des Fahrzeuges durch den Fahr-
zeugführer aus Gründen, die der Fahr-
gast zu vertreten hat, nicht ausgeführt
werden, ist der Grundpreis und der Be-
trag für die Anfahrt zu entrichten.

§ 3

Beförderungsbestimmungen

(1) Für Tiere besteht keine Beförde-
rungspflicht, ausgenommen Blinden-
hunde. Über die Mitnahme entscheidet
der Fahrer. Vom Taxifahrer können Ein-
zelanweisungen bei der Mitnahme von
Tieren gegen eine mögliche Beschmut-

zung des Fahrgastraumes und zur Si-
cherung der Tiere getroffen werden.

(2) Das Beförderungsentgelt ist durch
den Fahrgast nach Beendigung der
Fahrt zu entrichten. Der Fahrer kann bei
Antritt der Fahrt eine Vorauszahlung in
Höhe des voraussichtlichen Fahrpreises
verlangen.

(3) Beanstandungen des Wechselgel-
des müssen durch den Fahrgast unver-
züglich vorgebracht werden, das Glei-
che gilt für unvollständige oder unrichti-
ge Bescheinigungen und Gutschriften.

(4) Dem Fahrgast ist auf Verlangen ei-
ne Quittung unter Angabe des Fahrprei-
ses, des Umsatzsteueranteiles, des ge-
nauen Fahrzieles, der Fahrstrecke, des
Datums mit der Uhrzeit und der Ord-
nungsnummer des Taxis auszuhändi-
gen. Diese Quittung ist mit Betriebs-
stempel sowie Name und Unterschrift
des Fahrers zu versehen.

(5) Ein Abdruck dieser Verordnung ist
in jedem Taxi mitzuführen. Jedem Fahr-
gast ist auf Verlangen Einsicht zu ge-
währen.

§ 4

Ausnahmen

(1) Folgende Fahrten mit Taxis unter-
liegen nicht dieser Verordnung:

1.Fahrten für Schulträger zum und vom
Unterricht sowie Krankenfahrten, soweit
hierüber ein Beförderungsvertrag abge-
schlossen ist,
2.Fahrten für Kindergartenträger zwi-
schen Wohnung und Kindergarten, so-
weit die Beförderungsbedingungen und
–entgelte schriftlich vereinbart sind und

3.vertraglich vereinbarte Fahrten, die
regelmäßig über einen längeren Zeit-
raum im Öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) durchgeführt werden (z.
B. Auftragsfahrten als Anrufsammel-,
Linien- oder Rufbustaxi).

(2) Werden mit Taxis Fahrten nach Ab-
satz 1 Nr. 1-3 durchgeführt, sind diese
dem Landratsamt – Verkehrsamt –
durch Vorlage des Vertrages zur Prü-
fung der Zulässigkeit nach § 51 Absatz
2 PBefG anzuzeigen.

§ 5

Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen die Taxitarif-
ordnung werden gemäß § 61 Absatz 1
Nr. 4 PBefG als Ordnungswidrigkeit ge-
ahndet, soweit nicht eine Ordnungswid-
rigkeit vorliegt, deren Ahndung einer
anderen Rechtsvorschrift unterliegt.
Die Ordnungswidrigkeiten können nach
§ 61 Absatz 2 PBefG mit einer Geldbuße
bis zu 10.000,00 EUR belegt werden.

§ 6

Inkrafttreten

Diese Rechtsverordnung tritt am 1. Juni
2023 in Kraft. Gleichzeitig treten die
Rechtsverordnungen des Landkreises
Riesa-Großenhain vom 18. Dezember
2001 und des Landkreises Meißen vom
20. Dezember 2005 sowie die Rechts-
verordnung vom 1. Dezember 2008 au-
ßer Kraft.

Meißen, den 24. April 2023

gez. Ralf Hänsel
Landrat

Taxitarifverordnung
Rechtsverordnung des Landkreises Meißen über die Festsetzung der

Beförderungsentgelte und -bedingungen für Taxi

„Nutzungseinschränkung des Grund-

wassers im Raum Sörnewitz“

In den Ortsteilen Sörnewitz, Neusörne-
witz sowie Teilen von Brockwitz (östli-
che Begrenzung Cliebener Straße -
Dresdner Straße - Silberstraße) der
Stadt Coswig besteht eine großräumige
Grundwasserverunreinigung. Sie wurde
verursacht durch den in der Vergan-
genheit erfolgten Schadstoffeintrag des
ehemaligen Industriestandortes „Elek-
trowärme Sörnewitz“ (EWS). In den
letzten Jahren erfolgten umfangreiche
Maßnahmen zur Altlastenuntersuchung
und -bearbeitung. Im Rahmen der Un-
tersuchungen wurden erhebliche Belas-
tungen des Grundwassers am Standort
der ehemaligen EWS mit leichtflüchti-
gen halogenierten Kohlenwasserstoffen
(LHKW) sowie untergeordnet eine Ni-
ckel- und Chrom-Verunreinigung fest-
gestellt. Im Grundwasserabstrom des
ehemaligen Betriebsgeländes wurde bis
in den Bereich der Elbe eine LHKW-
Kontamination erkundet.

Die Ortsteile sind flächendeckend an ei-
ne zentrale Trinkwasserversorgung an-
geschlossen. Dem Landratsamt Meißen,
hier der Unteren Wasserbehörde und
dem Gesundheitsamt, sind deshalb
auch keine Brunnen bekannt, die aus-
schließlich der Trinkwasserversorgung
eines Grundstückes dienen.
Da nicht auszuschließen ist, dass neben
dem öffentlichen Trinkwasseranschluss
auch alte bestehende Hausbrunnen für

Brauchwasserzwecke genutzt werden,
weist das Landratsamt Meißen auf fol-
gende Einschränkungen hin.

Weil die festgestellten Grundwasserver-
unreinigungen in entsprechenden Kon-
zentrationen gesundheitsgefährdend
sein können, ist das Wasser aus den
Hausbrunnen aus Vorsorgegründen
nicht als Trinkwasser zu verwenden.
Trinkwasserqualität muss nicht nur das
Wasser haben, das tatsächlich getrun-
ken wird, sondern alles Wasser das bei-
spielsweise zum Gemüse-, Geschirr-
und Wäschereinigen oder zur Körper-
pflege zum Einsatz kommt.

In den benannten Ortsteilen ist daher
grundsätzlich eine Verwendung des
Brunnenwassers
p zum Trinken, zum Kochen, zur Zu-
bereitung von Speisen und Getränken,
p zur Körperpflege und -reinigung,
auch zum Befüllen von Schwimm- und
Planschbecken,
p zum Reinigen von Gegenständen,
die bestimmungsgemäß mit Lebensmit-
teln in Berührung kommen, zum Bei-
spiel Reinigen von Geschirr,
p zum Reinigen von Gegenständen,
die bestimmungsgemäß nur vorüberge-
hend mit dem menschlichen Körper in
Kontakt kommen, zum Beispiel Wä-
schewaschen und
p zum Waschen von Obst und Ge-
müse
auszuschließen.

Sollten Eigentümer von Hausbrunnen
keine gesicherten Erkenntnisse zur Be-
schaffenheit ihres Brunnenwassers ha-
ben und eine weitere Grundwassernut-
zung in Erwägung ziehen, empfiehlt
das Landratsamt zum Ausschluss even-
tueller Gefährdungen, die Durchfüh-
rung einer Wasseranalyse auf eigene
Kosten. Neben den üblicherweise zu
bestimmenden Parametern der Trink-
wasserverordnung (zum Beispiel bei
Benutzungszwecken mit hygienischer
Relevanz) sind auch die bekannten Pa-
rameter aus der Altlastenuntersuchung
(∑LHKW inklusive Einzelverbindungen,
Ni, Cr) durch einen zertifizierten Probe-
nehmer (repräsentative Probenahme)
zu analysieren. Zur Vermeidung unnöti-
ger finanzieller Belastungen empfehlen
wir vor der Durchführung der Wasser-
analyse eine Kontaktaufnahme mit dem
Kreisumweltamt/Untere Wasserbehör-
de (kreisumweltamt@kreis-meis-
sen.de) sowie mit dem Gesundheitsamt
(gesundheitsamt@kreis-meissen.de).
Um Art und Weise der Durchführung
der Wasseruntersuchungen, den analy-
tischen Umfang der Untersuchungen
sowie die mögliche Schadstoffsituation
anhand der konkreten Lage des Brun-
nens im Vorfeld abzustimmen.

Bertuleit Schurr
Amtsleiterin Amtsleiterin
Gesundheitsamt Kreisumweltamt

Grundwasserkontamination Altstandort
Elektrowärme Sörnewitz (EWS)

Bekanntmachung zu Einschränkungen der
Gewässerbenutzungen

Die Sitzung 01/2023 der Verbandsver-
sammlung des Wasserverbandes
Brockwitz-Rödern findet am

Dienstag, den 6. Juni 2023

um 14 Uhr

im Tagungsraum der Geschäftsstelle

der Wasserversorgung Brockwitz-

Rödern GmbH, Dresdner Straße 35,
in 01640 Coswig statt.

Tagesordnung:

1.Kontrolle und Bestätigung der Nie-
derschrift über die Sitzung der Ver-
bandsversammlung am 07.11.2022
2.Verzicht auf Aufstellung eines Gesamt-
abschlusses für das Haushaltsjahr 2022

3.Verzicht auf Aufstellung eines Gesamt-
abschlusses für das Haushaltsjahr 2023
4.Feststellung Jahresabschluss 2022
des Wasserverbandes Brockwitz-Rö-
dern nach örtlicher Prüfung
5.Jahresabschluss 2022 der Wasser-
versorgung Brockwitz-Rödern GmbH
6.Beteiligungsquoten der Verbandsmit-
glieder des Wasserverbandes Brock-
witz-Rödern ab 2024
7.Stimmen- und Vertreterverteilung in
der Verbandsversammlung ab 2024
8.Neufassung Zweckvereinbarung über
die örtliche Prüfung des Wasserverban-
des Brockwitz-Rödern
9.Sonstiges

Olaf Raschke
Verbandsvorsitzender

Wasserverband
Brockwitz-Rödern

Sitzung des Technischen Ausschusses des Kreistages Meißen

Dienstag, 30. Mai 2023, 17 Uhr
Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21 in 01662 Meißen, Beratungsraum 2.06

Sitzung des Sozialausschusses des Kreistages Meißen

Donnerstag, 1. Juni 2023, 17 Uhr
Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21 in 01662 Meißen, Beratungsraum 2.06

Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Meißen

Dienstag, 6. Juni 2023, 17 Uhr
Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21 in 01662 Meißen, Beratungsraum 2.06

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistages Meißen

Donnerstag, 8. Juni 2023, 17 Uhr
Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21 in 01662 Meißen, Beratungsraum 2.06

Änderungen der Sitzungsorte bleiben vorbehalten.
Weitere Informationen finden Interessierte immer aktuell im Ratsinformationssystem:

https://lra-meissen.more-rubin1.de/index.php

Sitzungskalender
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Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, hat Daten des Liegen-
schaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke

Gemeinde Diera-Zehren

Gemarkung Schieritz
(Az.: 20103/658/18-Ü): 3, 6, 7, 10,
18, 37, 72, 73/3, 73/4, 209a, 209b,
209c, 209d, 209e, 209f, 209g, 209h,
209i, 209k, 209m, 211, 222/3, 222/6,
222/9, 222/10, 224, 225, 238/3, 238/4

Gemeinde Stadt Großenhain
Gemarkung Naundorf bei Großen-
hain (Az.: 20103/961/21-Ü): 227

Gemarkung Strauch
(Az.: 20103/99/23-B): 2/1, 5/1, 6/2,
9, 16, 19/4, 20/10, 20/5, 21, 27, 34,
35, 36/1, 37, 46, 48, 49, 50, 53, 57/1,
67/2, 76, 80, 82a, 83, 84, 85, 87c,
205, 757/4, 759, 760, 762, 763, 764,
765, 768/3, 768/4, 797/8, 808, 816/7,
816/9, 818, 819, 824, 825/4, 825/5,
828/11, 828/12, 828/13, 835/5,
837/4, 838/1, 850, 851

Gemeinde Käbschütztal

Gemarkung Großkagen
(Az.: 20103/243/23-B): 1/8, 2/2, 3/1,
5, 6/7, 8/4, 10/2, 12/11, 14/4, 14/5,
15, 16/1, 81, 82/1

Gemarkung Kaisitz
(Az.: 20103/282/23-B): 1, 7, 8, 9, 12,
14/2, 15/2, 15/3, 15/7, 15/8, 17/1, 26/1

Gemarkung Mehren
(Az.: 20103/262/23-B): 3, 4/1, 6/2,
6/3, 7e, 21/2, 30/11

Gemarkung Niederjahna
(Az.: 20103/163/23-B): 3/4, 4/6, 4/8,
4/18, 4/19, 4/20, 4/21, 4/22, 4/23,
4/26, 6/6, 9, 10a, 13, 14, 15, 18, 22/2,
23, 23a, 65/7, 90/5, 104/4, 121/6,
122/1, 122/2, 122/8, 122/14, 122/22,

122/24, 123/1, 124/6, 128, 129/2,
129/4, 131/1, 131/2, 131/6, 131/7,
132/3, 134/10, 139/4, 142/7, 142/21,
142/23, 142/34, 142/35, 142/37, 142/43,
143/6, 143/11, 143/18, 143/30, 143/31,
143/33, 143/34, 184/8, 193, 196, 202,
203, 205, 206, 207, 209, 210, 211,
212, 213, 215

Gemarkung Nimtitz
(Az.: 20103/257/23-B): 2, 3, 5/4, 5/8,
6, 7, 8, 28, 34

Gemarkung Oberjahna
(Az.: 20103/281/23-B): 1/2, 1/4, 1b,
1g, 1h, 2c, 2d, 3a, 7a, 12a, 53/2, 84/2,
84/3, 84/5

Gemarkung Pröda
(Az.: 20103/215/23-B): 1/9, 4, 8, 12,
13, 20, 21, 45

Gemarkung Schletta
(Az.: 20103/258/23-B): 2/3, 4a, 6/3,
6/4, 8/2, 10/4, 80/2, 80/3, 80/7, 80b,
103/3, 103/4, 107/5, 107/6, 107/7, 107/8,
107/10, 107/11, 107/12, 107/14, 143

Gemarkung Sieglitz
(Az.: 20103/239/23-B): 1/1, 2/1, 2/2,
4/2, 4/3, 5, 6, 7, 9, 12

Gemarkung Sornitz
(Az.: 20103/284/23-B): 1, 2, 6, 9, 11,
19, 21, 23, 25, 27, 61/2, 65/1, 69,
144/4, 156/1, 156g

Gemeinde Stadt Lommatzsch

Gemarkung Piskowitz
(Az.: 20103/658/18-Ü): 1/1, 1/2, 56a,
57, 59a, 59b, 59c, 59d, 59e, 59f, 60/1,
60/2, 60/3, 60/4, 60b

Gemeinde Stadt Meißen

Gemarkung Niederfähre m. Vorbrü-
cke (Az.: 20103/60/23-B): 4, 7, 9, 14,
15, 17/2, 19, 20, 23/5, 26, 35, 39b, 40,
41, 42, 53, 53/10, 56, 57, 62a, 62b,
63/20, 64/1, 65, 66/1, 68/3, 68/6, 70k,

70u, 71, 74/2, 76, 81, 82, 83, 85a, 90,
91, 93/4, 93/5, 95/1, 96, 97, 98/2,
100/3, 100i, 103/5, 103c, 103d, 107b,
107d, 107e, 107f,107h, 107l, 107o, 108/2,
108/5, 108a, 110/13, 110a, 111/14,
111/19, 111h, 111k, 111l, 113, 114/3,
115, 116, 117/1, 117a, 117d, 117p,
117u, 117y, 119h, 121/1, 121/2,
121/4, 121/8, 121v, 122/39, 122/34,
122g, 122n, 123, 123/1, 123/2, 123/4,
123/5, 123a, 123e, 123f, 124a, 124d,
124g, 124h, 124k, 126a, 127c, 127e,
128, 129, 133, 134, 135, 141/2, 142/1,
145/5, 145/10, 145g, 145m, 146/2,
150, 152/2, 153, 154, 157, 160/3,
160/7, 160/9, 165/2, 165/4, 165/7,
165i, 172/2, 172b, 175, 178, 179, 180,
180a, 181, 182, 183/1, 183/2, 184,
185/1, 186, 186a, 192, 193/1, 194,
196, 197, 199, 200, 201, 205, 208,
211/2, 211a, 214, 216, 218, 219, 219a,
226, 231, 232, 233, 234, 235, 237,
238, 244, 245, 247/1, 248/3, 249/1,
249/3, 250, 250a, 252, 257, 277, 280,
286, 302, 303, 304, 333, 336, 346/1,
362/2, 379, 383, 384, 385/1

Gemeinde Niederau

Gemarkung Großdobritz
(Az.: 20103/761/20-Ü): 1076

Gemeinde Nossen

Gemarkung Leippen
(Az.: 20103/456/22-B): 6/1

Gemeinde Stadt Radebeul

Gemarkung Radebeul
(Az.: 20103/815/22-B): 688/11,
688/16, 720/1, 720/2

Art der Änderung

1.Berichtigung eines Zeichenfehlers
(Az.: 20103/658/18-Ü, Az.:
20103/961/21-Ü)
2.Zerlegung (Az.: 20103/658/18-Ü)
3.Berichtigung der Flächenangabe
4.Veränderung der tatsächlichen Nut-

zung
5.Veränderung von Gebäudedaten
6.Veränderung der Lage

Allen Betroffenen wird die Änderung der
Daten des Liegenschaftskatasters durch
Offenlegung bekannt gemacht. Die Er-
mächtigung zur Bekanntgabe auf die-
sem Wege ergibt sich aus § 14 Absatz 6
SächsVermKatG1.

Die Änderung des Gebäudenachweises
erfolgte von Amts wegen durch Aus-
wertung von Luftbilderzeugnissen. Die
sich aus § 6 Absatz 3 SächsVermKatG2
ergebenden Pflichten der Grundstücks-
eigentümer bleiben davon unberührt.

Das Kreisvermessungsamt als untere
Vermessungsbehörde ist nach § 2 Ab-
satz 3 Sächsisches Vermessungs- und
Katastergesetz (SächsVermKatG) für
die Führung der Daten des Liegen-
schaftskatasters zuständig. Der Ände-
rung der Daten des Liegenschaftskatas-
ters liegen die Vorschriften des § 14
SächsVermKatG zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem
10.05.2023 bis zum 11.06.2023 im
Kreisvermessungsamt, Remonteplatz 7,
01558 Großenhain in der Zeit

Mo. u. Fr. 8 – 12 Uhr
Di. 8 – 12 Uhr und

14 – 18 Uhr
Do. 8 – 12 Uhr und

14 – 17 Uhr
im Raum 006 zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 14 Absatz 6 Satz 5 SächsVerm-
KatG gilt die Änderung der Daten des
Liegenschaftskatasters ab dem
20.06.2023 als bekannt gegeben.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter des
Kreisvermessungsamtes während der
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Zerlegung und die Berichtigung ei-
nes Zeichenfehlers stellen Verwaltungs-
akte dar, gegen die Sie innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe schriftlich, in
elektronischer Form nach § 3a Absatz 2
VwVfG oder zur Niederschrift beim
Landratsamt Meißen, Brauhausstraße
21, 01662 Meißen oder beim Landes-
amt für Geobasisinformation Sachsen,
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden Wider-
spruch erheben können. Wird der Wi-
derspruch in elektronischer Form einge-
legt, so ist dieser über das SecureMail
Gateway des Freistaats Sachsen an die
E-Mail-Adresse securemailgate-
way@kreis-meissen.de zu richten. Nä-
here Hinweise zum SecureMail Gateway
des Freistaats Sachsen sind auf der In-
ternetseite https://www.esv.sach-
sen.de/secure-mail-gateway.html zu
finden. Die Erhebung des Widerspruchs
durch einfache E-Mail wahrt daher die
Form nicht.

Großenhain, den 21. April 2023

gez. Portsch
Amtsleiterin

1 Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftska-
taster im Freistaat Sachsen (Sächsi-
sches Vermessungs- und Katasterge-
setz - SächsVermKatG) vom 29. Januar
2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S.
242).

2 „Wurde ein Gebäude nach dem 24.
Juni 1991 abgebrochen, neu errichtet,
in seinen Außenmaßen wesentlich ver-
ändert oder die Nutzung eines Flurstü-
ckes geändert, hat der Eigentümer un-
verzüglich, spätestens zwei Monate
nach Abschluss der Maßnahme, die Auf-
nahme des veränderten Zustandes in
das Liegenschaftskataster auf seine
Kosten zu veranlassen.“

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Absatz 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz

Die Sächsische Aufbaubank (SAB) bie-
tet am 8. Juni 2023 im Landkreis Mei-
ßen eine individuelle Beratung zu den
Förderprogrammen des Freistaates
Sachsen an. Die Beratungstermine
sind in der Zeit von 9 Uhr bis 16 Uhr
buchbar und finden in den Räumen der
WRM GmbH statt. Eine Anmeldung für
Existenzgründer und Unternehmen ist
telefonisch oder per E-Mail bei der

WRM GmbH möglich.

Zur Vorbereitung auf das Gespräch
wird darum gebeten, die ausgefüllte
Vorabinformation an post@wrm-
gmbh.de zu senden. Die Vorabinforma-
tion ist erhältlich unter: www.wirt-
schaftsregion-meissen.de/aktuelles/
veranstaltungen.html

Kontaktdaten & Information
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521 47608-0

Anmeldefrist: 2. Juni 2023
Termin: 8. Juni 2023
Ort: WRM GmbH

Neugasse 39/40
01662 Meißen

WRM GmbH

Kostenfreier Fördermittel- und
Finanzierungsprechtag in der

Wirtschaftsförderung Region Meißen
(WRM) GmbH

Um die Antragstellung auf Bürgergeld
noch schneller und einfacher zu er-
möglichen, stellt das Jobcenter des
Landkreises Meißen seit 1. Mai 2023
auch eine Online-Variante des Bürger-
geldantrages bereit.
Der neue Online-Antrag zeichnet sich
im Vergleich zum bisherigen sieben-
seitigen Papierantrag und seinen zahl-
reichen auszufüllenden Anlagen durch
hohe Nutzerfreundlichkeit aus: Der
Antrag ist übersichtlich gestaltet, rele-
vante Informationen werden nur ein-
mal und basierend auf vorherigen Ant-
worten abgefragt, eingebettete Hilfe-
texte liefern Erklärungen und sind
leicht verständlich. Die notwendigen
Daten werden abhängig von der indi-
viduellen Lebenssituation der Men-
schen abgefragt. Die Antragsdaten
werden komplett online eingegeben
und alle nötigen Nachweise können di-
rekt per Computer, Tablet oder Smart-
phone hochgeladen werden. Alle per-
sönlichen Daten werden sicher und
geschützt an das Jobcenter übermit-
telt. Der Online-Antrag spart damit
Zeit und Portokosten.
„Für die Bürgerinnen und Bürger wird
es damit leichter. Sie können den On-
line-Antrag einfach im Internet aufru-
fen und ohne Gang zum Jobcenter be-
quem jederzeit und ortsunabhängig
einreichen“, so Susann Lenz, zuständi-
ge Leiterin des Jobcenters.
Den Nutzerinnen und Nutzern wird
empfohlen, sich mit dem zentralen
Konto „Bund.ID“ anzumelden und ihre

Identität online zu bestätigen (https://
id.bund.de/de). Die Antragstellung
funktioniert aber auch ohne zusätzli-
che Authentifizierung. Die Identitäts-
prüfung erfolgt in diesem Fall dann
persönlich im Jobcenter.
Falls Unterlagen fehlen, meldet sich
das Jobcenter und informiert, welche
Dokumente noch nachzureichen sind.
Ist der Antrag vollständig, erhalten die
Antragstellerinnen und Antragsteller
nach der Bearbeitung einen Bescheid.
Der Online-Antrag auf Bürgergeld
stellt ein zusätzliches Angebot dar. Die
bisherigen Antragsmöglichkeiten blei-
ben erhalten. „Menschen, die nicht
ausreichend Erfahrungen mit dem In-
ternet oder dem Computer haben oder
vorab eine Beratung benötigen, helfen
wir in gewohnter Weise weiter“, betont
Susann Lenz.
Weiterhin stehen die Mitteilung einer
Veränderung und der Antrag auf Wei-
terbewilligung online zur Verfügung.
Die Anträge und die Mitteilung einer
Veränderung lassen sich unter https://
www.kreis-meissen.de/Landratsamt/
Die-Verwaltung/Dezernat-Soziales/
Jobcenter/#Online-Antrag abrufen.
Mit diesen Online-Angeboten ist ein
guter Schritt in Richtung Digitalisie-
rung des Jobcenters geschafft. Das
Jobcenter plant, zukünftig noch weite-
re Online-Anträge umzusetzen.

Jobcenter

Bürgergeld – jetzt auch
online beantragen

Die Industrie- und Handelskammer
(IHK) Dresden lädt gemeinsam mit der
Agentur für Arbeit Riesa und dem
kommunalen Jobcenter im Landkreis
Meißen alle, die noch auf der Suche
nach der passenden Lehrstelle sind, zu
einem Azubi-Speed-Dating ein. Die
Veranstaltung findet am Donnerstag,
15. Juni, von 14.30 bis 17.30 Uhr im
Berufsinformationszentrum (BIZ) der
Agentur für Arbeit Riesa in der Rudolf-
Breitscheid-Straße 35 statt.
Willkommen sind alle, die die Haupt-
schule, die Realschule oder das Gym-
nasium beenden werden beziehungs-
weise bereits einen Abschluss besitzen

und noch 2023 mit einer Berufsausbil-
dung beginnen möchten. Angespro-
chen sind auch diejenigen, die ein Stu-
dium begonnen haben und sich neu
orientieren möchten.
Kleine und große Unternehmen aus
verschiedenen Branchen werden den
Interessenten die Möglichkeit geben,
sie in zehnminütigen Gesprächen von
sich zu überzeugen. Die teilnehmenden
Firmen finden Interessierte auf der In-
ternetseite der IHK Dresden
www.dresden.ihk.de/asd.
Wichtig für die Bewerberinnen und Be-
werber: eine vorherige Anmeldung ist
zur Planung der Gespräche unbedingt

erforderlich. Auch das ist über den ge-
nannten Link auf der IHK-Internetseite
schnell erledigt. Ein guter Tipp darüber
hinaus: Informationen über die Firmen
einholen, mit denen man ins Gespräch
kommen möchte, und für jeden Ge-
sprächsparter einen Lebenslauf mit-
bringen.
Für alle Fragen rund um Bewerbung,
Berufe und Ausbildungswege stehen
vor Ort zudem die Ausbildungsberate-
rinnen und -berater der IHK und ihrer
Partner gern zur Verfügung.

IHK

In zehn Minuten zum Ausbildungsplatz –
Azubi-Speed-Dating in Riesa
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1.Die Allgemeinverfügung zur Be-
schränkung der Wasserentnahme aus
oberirdischen Gewässern vom 12. Juli
2019 wird widerrufen.
2.Der Widerruf wird am Tag nach der
Bekanntmachung im Amtsblatt des
Landkreises Meißen wirksam.

Begründung

Am 12. Juli 2019 erließ der Landkreis
Meißen die Allgemeinverfügung, wel-
che die Entnahme von Wasser aus
oberirdischen Gewässern (Bäche, Flüs-
se und Seen) zu Bewässerungszwe-
cken bis auf Weiteres untersagt.

Der Landkreis Meißen ist als Untere
Wasserbehörde gemäß § 109 Absatz1
Nr. 3 in Verbindung mit § 110
SächsWG (Sächsisches Wassergesetz
vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S.
503), das zuletzt durch Artikel 12 des
Gesetzes vom 20. Dezember 2022
(SächsGVBl. S. 705) geändert worden
ist) und § 3 Absatz 1 Nr. 1 VwVfG
(Verwaltungsverfahrensgesetz in der
Fassung der Bekanntmachung vom
23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), das
zuletzt durch Artikel 24 Absatz 3 des
Gesetzes vom 25. Juni 2021 (BGBl. I
S. 2154) geändert worden ist) in Ver-
bindung mit § 1 SächsVwVfZG (Gesetz
zur Regelung des Verwaltungsverfah-
rens- und des Verwaltungszustellungs-
rechts für den Freistaat Sachsen vom
19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 142),
das durch Artikel 3 des Gesetzes vom
12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503) ge-

ändert worden ist) für den Erlass die-
ser Allgemeinverfügung zuständig.

Der Widerruf der Allgemeinverfügung
vom 12. Juli 2019 gründet sich auf §
49 Absatz 1 VwVfG. Aufgrund der ge-
änderten Sachlage wird die Allgemein-
verfügung vom 12. Juli 2019 durch
den Landkreis Meißen als Untere Was-
serbehörde pflichtgemäß aufgehoben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach Bekanntgabe
schriftlich, in elektronischer Form nach
§ 3a Absatz 2 VwVfG oder zur Nieder-
schrift beim Landratsamt Meißen,
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen,
Widerspruch erhoben werden.
Wird der Widerspruch in elektronischer
Form eingelegt, so ist dieser über das
SecureMail Gateway des Freistaats
Sachsen an die E-Mail-Adresse secure-
mailgateway@kreis-meissen.de zu
richten. Nähere Hinweise zum Secure-
Mail Gateway des Freistaats Sachsen
sind auf der Internetseite https://
www.esv.sachsen.de/secure-mail-ga-
teway.html zu finden. Die Erhebung
des Widerspruches durch einfache E-
Mail wahrt die Form nicht.

Großenhain, 18. April 2023

Schurr
Amtsleiterin
Kreisumweltamt

Der Landkreis Meißen als Untere Wasserbehörde erlässt folgende:

Allgemeinverfügung

„Nutzungseinschränkung des Grund-

wassers im Raum Wülknitz“

In der Ortslage Wülknitz besteht eine
großräumige Grundwasserverunreini-
gung, die im Wesentlichen auf massive
industriell bedingte Schadstoffeinträge
(vorwiegend Teerölprodukte) in der
Vergangenheit zurückzuführen ist. Es
handelt sich um zwei bekannte Schad-
stofffahnen. Eine Schadstofffahne um-
fasst nach derzeitigem Kenntnisstand
das Gelände des Imprägnierwerkes
Wülknitz und erstreckt sich von dort
ungefähr in west-/südwestliche Rich-
tung bis circa zur westlichen Ortsgren-
ze Wülknitz sowie bis zum Bahnhof
Wülknitz. In östliche/südöstliche Rich-
tung erstreckt sich die Schadstoffaus-
dehnung im Grundwasser ungefähr bis
zur Kreuzung Streumener Straße/
Bahnhofstraße. Die zweite Schadstoff-
fahne erstreckt sich ebenso in west-/
südwestliche Richtung, ausgehend vom
Gelände der ehemaligen Holztränkan-
stalt Wülknitz. In den letzten Jahren
erfolgten dazu umfangreiche Untersu-
chungen. Der Altkreis Riesa-Großen-
hain und der Landkreis Meißen haben
über diesen Sachverhalt bereits mehr-
fach im Amtsblatt beziehungsweise
über das Mitteilungsblatt der Gemein-
de Wülknitz informiert.
Da nicht auszuschließen ist, dass ne-
ben dem öffentlichen Trinkwasseran-

schluss auch Grundwasser aus alten
bestehenden Hausbrunnen benutzt
wird, weist der Landkreis Meißen auf
folgende Einschränkungen hin.
Weil die festgestellten Grundwasser-
verunreinigungen in entsprechenden
Konzentrationen gesundheitsgefähr-
dend sein können, ist das Wasser aus
den Hausbrunnen aus Vorsorgegrün-
den nicht als Trinkwasser zu verwen-
den. Trinkwasserqualität muss nicht
nur das Wasser haben, das tatsächlich
getrunken wird, sondern alles Wasser
das beispielsweise zum Gemüse-, Ge-
schirr- und Wäschereinigen sowie zur
Körperpflege zum Einsatz kommt.
Daher ist eine Verwendung des Brun-
nenwassers insbesondere
p zum Trinken, zum Kochen, zur Zu-
bereitung von Speisen und Getränken,
p zur Körperpflege und -reinigung,
auch zum Befüllen von Schwimm- und
Planschbecken,
p zum Reinigen von Gegenständen,
die bestimmungsgemäß mit Lebens-
mitteln in Berührung kommen, zum
Beispiel Reinigen von Geschirr,
p zum Reinigen von Gegenständen,
die bestimmungsgemäß nur vorüber-
gehend mit dem menschlichen Körper
in Kontakt kommen, zum Beispiel Wä-
schewaschen und
p zum Bewässern und Waschen von
Obst und Gemüse
auszuschließen.

Sollten Eigentümer von Hausbrunnen
keine gesicherten Erkenntnisse zur Be-
schaffenheit ihres Brunnenwassers ha-
ben und eine weitere Grundwassernut-
zung in Erwägung ziehen, empfiehlt
das Landratsamt zum Ausschluss
eventueller Gefährdungen, die Durch-
führung einer Wasseranalyse auf eige-
ne Kosten. Neben den üblicherweise zu
bestimmenden Parametern der Trink-
wasserverordnung (zum Beispiel bei Be-
nutzungszwecken mit hygienischer Re-
levanz) sind auch die bekannten Para-
meter aus der Altlastenuntersuchung
durch einen zertifizierten Probenehmer
(repräsentative Probenahme) zu analy-
sieren. Zur Vermeidung unnötiger fi-
nanzieller Belastungen empfehlen wir
vor der Durchführung der Wasseranaly-
se eine Kontaktaufnahme mit dem
Kreisumweltamt/Untere Wasserbehör-
de (kreisumweltamt@kreis-meis-
sen.de) sowie mit dem Gesundheitsamt
(gesundheitsamt@kreis-meissen.de).
Um Art und Weise der Durchführung
der Wasseruntersuchungen, den analy-
tischen Umfang der Untersuchungen
sowie die mögliche Schadstoffsituation
anhand der konkreten Lage des Brun-
nens im Vorfeld abzustimmen.

Bertuleit Schurr
Amtsleiterin Amtsleiterin
Gesundheitsamt Kreisumweltamt

Grundwasserkontamination
Imprägnierwerk (IWW) und ehemalige

Holztränkanstalt (HTA) in Wülknitz
Bekanntmachung zu Einschränkungen der

Gewässerbenutzungen

Einsamkeit kann jeden treffen. Doch ins-
besondere ältere Menschen sind von Ein-
samkeit und sozialer Isolation bedroht.
Aus diesem Grund ist es wichtig, gezielte
Maßnahmen zu ergreifen und konkrete
Angebote zu schaffen, um diese zu ver-
hindern und erfolgreich zu bekämpfen.
Im Oktober vergangenen Jahres ist das
Programm „Stärkung der Teilhabe älte-
rer Menschen – gegen Einsamkeit und
soziale Isolation“ in eine neue Förder-
periode gestartet. Auch der Landkreis
Meißen profitiert von dem durch das
Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend und die Euro-
päische Union über den Europäischen
Sozialfonds geförderte Programm.
In Kooperation mit der Stadt Meißen
bietet der Gemeinnützige Soziale För-
derkreis GSF e. V. mit seinem Teilvor-
haben „Golden Age – Gemeinsam statt
Einsam“ kostenlose Informations- und

Beratungsangebote, Unterstützung bei
der Existenzsicherung im Alter, aber
auch bei der Perspektivfindung und
Neuorientierung für alle Menschen ab
60 Jahren, die im Landkreis Meißen
wohnen. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Projektes sind landkreis-
weit auch mobil unterwegs und haben
so die Möglichkeit, Beratungen für alle,
die selbst nicht mehr ausreichend mobil
sind, im häuslichen Umfeld anzubieten.
Das Projekt umfasst aber nicht nur die Be-
ratungsstelle. Darüber hinaus werden in
den Räumlichkeiten des „KulturCafé Schiff-
chen“ einerseits offene Treffs und ande-
re interessenspezifische Angebote orga-
nisiert, andererseits stehen die Räum-
lichkeiten allen offen, für die Nutzung
selbstinitiierter Veranstaltungen und Grup-
pen. Das erste im Projekt entstandene An-
gebot ist der offene Handarbeitskreis,
der wieder am 16. Mai 2023 in der Zeit

von 14 bis 16 Uhr stattfinden wird.
Ziel des Projektes ist es, durch die Ver-
netzung gleichgesinnter Menschen ge-
genseitigen Austausch zu beleben,
Nachbarschaftshilfen oder Patenschaf-
ten anzuregen und so Einsamkeit und
soziale Isolation zu bekämpfen.
Wer Interesse an dem Projekt, Fragen
oder Anliegen hat, kann gern Kontakt
aufnehmen:

Gemeinnütziger Sozialer Förderkreis
GSF e. V.
Siebeneichener Straße 2-3
01662 Meißen

Telefon: 03521 40 898 22
E-Mail: teilhabe@gsf-meissen.de

Weitere Informationen und aktuelle Ver-
anstaltungen auf der Internetseite un-
ter www.gsf-meissen.de

Einsamkeit kann jeden treffen!

Im Juni jährt sich der „Wirtschaftstag
im Landkreis Meißen“ zum elften Mal.
Das Impuls- und Netzwerkformat wid-
met sich dieses Mal in Weinböhla inno-
vativen Strategien im Umgang mit Um-
bruchsituationen.
Unternehmen stehen in einer sich
ständig ändernden Welt permanent vor
neuen Herausforderungen. Anpas-
sungsfähigkeit und Innovationsoffen-
heit sichern den Unternehmen eine zu-
kunftsorientierte Perspektive, um am
Markt langfristig bestehen zu können.
Gerade in Umbruchzeiten gilt es für
Unternehmen, in den offenen Lernmo-
dus umzuschalten. Sie müssen kreativ
sein und neue Ideen mit Blick über den
Tellerrand entwickeln. Dafür braucht es
das Schaffen von Bedingungen, unter
denen Mitarbeitende Raum haben, Ge-
danken und Ideen zu äußern: Raum
für neue Produkte, Dienstleistungen
oder Prozesse. Durch Innovationsfreu-
de und ein entsprechendes, strategisch

ausgerichtetes Management kann die
die eigene Wettbewerbsfähigkeit gesi-
chert werden.
Unter dem Motto „Zukunftsfähigkeit
durch Innovation“ veranstalten die
Wirtschaftsförderung Region Meißen
(WRM) und die IHK Dresden/Ge-
schäftsstelle Riesa am 7. Juni 2023 im
Zentralgasthof Weinböhla erneut ge-
meinsam den „Wirtschaftstag im Land-
kreis Meißen“. Diesem relevanten The-
menfeld widmen sich die renommier-
ten Redner: der Zukunftsforscher Kai
Gondlach sowie Oliver Hanns als Ver-

treter des Innnovationsnetzwerkes Fu-
tureSAX.
Bei der elften Auflage des „Wirtschafts-
tages im Landkreis Meißen“ haben Un-
ternehmerinnen und Unternehmer so-
wie Vertretende wirtschaftsnaher Insti-
tutionen und der Kommunen die Mög-
lichkeit, sich über wirtschaftliche Ent-
wicklungen, regionale Neuigkeiten und
Best Practices auszutauschen und
durch Impulsvorträge vielfältige Inspi-
rationen für ihren unternehmerischen
Alltag zu bekommen. Bei musikalischer
Unterhaltung aus der Region und kuli-
narischen Spezialitäten ist ausreichend
Raum für persönliche Gespräche zwi-
schen den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern. Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung finden Interes-
sierte unter: https://www.verknuepfe-
dich.de/wirtschaftstag

WRM GmbH

11. Wirtschaftstag im Landkreis Meißen

Maßgeblich für Online-Beantra-

gung: Kosten gegenüber Refe-

renzpreis des Jahres 2021

Betreiber von Heizungsanlagen mit
nicht leitungsgebundenen Energieträ-
gern, also Heizöl, Flüssiggas, Holzpel-
lets, Holzhackschnitzel, Holzbriketts,
Scheitholz und Kohle beziehungsweise
Koks, in Privathaushalten in Sachsen
mit besonders starken Preissteigerun-
gen können seit dem 8. Mai 2023 eine
Förderung bei der Sächsischen Aufbau-
bank - Förderbank - (SAB) beantragen.
Entlastet werden sollen insbesondere Ein-
familienhausbesitzer mit fossilen Hei-
zungsanlagen - aber auch Vermieter
und Wohnungseigentumsgemeinschaf-
ten, wenn diese erklären, dass sie die
erhaltene Förderung an die Mieter wei-
terleiten. Mieterinnen und Mieter selbst
können keine Anträge stellen.
Ziel dieser Förderung ist es, dass im
Jahr 2022 entstandene unbillige Här-
ten beim Bezug dieser Energieträger
teilweise abgefedert werden.
Eine 80%-Entlastung seiner Mehrkosten
erhält, wer im Jahr 2022 mehr als dop-
pelt so hohe individuelle Beschaffungs-
kosten im Vergleich zu einem von Bund
und Ländern ermittelten Durchschnitts-
wert des Energieträgers (Referenzpreis)
für das Jahr 2021 hatte. Der Mindestbe-
trag liegt bei 100 Euro, die Obergrenze
pro Haushalt liegt bei 2.000 Euro.
Die Referenzpreise wurden wie folgt
festgelegt: Heizöl 71 Cent pro Liter,
Flüssiggas 57 Cent pro Liter, Holzpel-
lets 24 Cent pro Kilogramm, Holzhack-
schnitzel 11 Cent pro Kilo, Holzbriketts
28 Cent pro Kilo, Scheitholz 85 Euro je
Raummeter, Kohle/Koks 36 Cent pro
Kilo - jeweils inklusive Umsatzsteuer.
Ein Beispiel: Ein Haushalt bezog im
Jahr 2022 3.000 Liter Heizöl zu einem
Preis von 1,60 Euro je Liter. Gemessen

am doppelten des Referenzpreises für
Öl (1,42 Euro/l) verbleiben entlastungsfä-
hige Mehrkosten von 0,18 Euro/l. Da-
von erfolgt eine Entlastung in Höhe
von 80 Prozent, mithin 0,144 Euro.
Hochgerechnet auf 3.000 Liter Heizöl
ergibt sich ein Zuschuss von 432 Euro.
Maßgeblich dafür, ob die Kosten im Ent-
lastungszeitraum angefallen sind, ist das
Lieferdatum. Ergänzend dazu gilt die
Rechnung als Nachweis, dass im Ent-
lastungszeitraum bestellt und bis spä-
testens Ende März 2023 geliefert wurde.
Geplant ist ein Online-Beantragungs-Ver-
fahren auf einer von der Kasse Ham-
burg entwickelten Online-Plattform. Ei-
ne Antragstellung ist bis zum 20. Okto-
ber 2023 möglich. Im Regelfall sollen ne-
ben dem Antrag nur wenige Nachweise
(Rechnungen, Kontoauszüge und/oder
Belege für Zahlungen sowie der Feuer-
stättenbescheid) notwendig sein.
Die SAB rechnet gerade in den ersten
Tagen nach Bewilligungsstart mit einer
Vielzahl an eingehenden Anträgen und
gegebenenfalls längeren Zugriffszeiten
auf das System.
Über die Webseite www.sab.sach-
sen.de/energiehilfen-private gelangen
Interessierte zu einem Online-Rechner,
der zeigt, ob man grundsätzlich eine Un-
terstützung erhalten kann. Es wird emp-
fohlen, den Rechner vor der Antragstel-
lung zu konsultieren, um zu prüfen, ob
ein Antrag eine Aussicht auf Bewilligung
hat. Dieser Rechner dient nur zur Infor-
mation, die tatsächliche Antragsprüfung
findet erst nach Antragstellung statt
Für Fragen zur Antragstellung und den
Förderbedingungen hat die SAB eine
Extra-Hotline mit gesonderter Rufnum-
mer 0351 4910-4999 eingerichtet.
Weitere Informationen: www.sab.sach-
sen.de/energiehilfen-private

Sächsische Aufbaubank - Förderbank

Entlastungen für Heizöl-,
Flüssiggas- und

Pellets-Kunden: Anträge
können seit 8. Mai 2023

gestellt werden



Der Zweckverband informiert:

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

des ZAOE
Telefon 0351 4040450
info@zaoe.de · www.zaoe.de

Alles neu macht der Mai - Richtig trennen
schont unsere Umwelt
Immer wieder fallen bei Renovierungs- und
Gartenarbeiten Abfälle an. Diese müssen rich-
tig entsorgt werden, damit sie wiederverwertet
werden können und keinen Schaden für unsere
Umwelt anrichten.

… Entsorgung von Gartenabfällen
Gartenabfälle dürfen nicht im Wald, in der frei-
en Natur oder auf Grünflächen entsorgt werden.
Durch die Stickstoffeinträge wird der Nährstoff-
haushalt dort vor Ort gestört. Das fördert, dass
sich stickstoffliebende Pflanzen flächig ausbrei-
ten können, so zum Beispiel die Brennnessel.
Zudem können sich Wurzeln oder Samen von
nicht heimischen konkurrenzstarken Pflanzen
vermehren, die unsere ansässigen Pflanzen in
der freien Natur verdrängen. Gärung und Fäul-
nisbildung führen zur Störung der Mikroorganis-
men im Boden und somit des natürlichen Nähr-
stoffkreislaufes. Deshalb: Gartenabfälle gehören
auf den Kompost im Garten oder in die Bioton-
ne. Größere Mengen können auch auf einem
ZAOE-Wertstoffhof gegen Gebühr abgegeben
werden.

In der Biotonne können sowohl Gartenabfälle
als auch Bioabfälle aus dem Haushalt entsorgt
werden, aber keine Plastiktüten (auch kei-
ne biologisch abbaubaren) sowie andere
nicht abbaubare Abfälle. Günstig ist es, die
Bioabfälle in der Küche in Papiertüten oder ein-
gewickelt in Zeitungspapier zu sammeln. Das
verhindert auch Gerüche. Zudem sollte die Bio-
tonne nicht in der prallen Sonne stehen. Es ist
f d G i h d Bi

achten. Ist sie zu schwer, kann sie beim Ent-
leeren reißen oder in das Müllauto fallen. Auch
dürfen keine Abfälle aus dem Behälter ragen
oder danebenstehen.

Das darf hinein: Abfall aus der Speisezuberei-
tung (nicht aus Gaststätte und Kantine), Kno-
chen und Fleischreste, unverpackte Lebens-
mittelreste, Küchenpapier und Servietten,
Kaffeesatz und –filter, Teebeutel, Grünabfälle,
Sägespäne und Heu, Kleinstmengen an Speise-
fett und –öl in saugfähigem Küchenpapier.

… Entsorgung von Bauabfällen, Sperrmüll
und Elektroaltgeräten
Bauabfälle aus dem Haus wie Türen, Fenster,
Fußböden, aber auch aus dem Garten, wie vom
Gewächshaus oder Zaunlatten sind kein Sperr-
müll.
Diese Abfälle können in haushaltsüblichen Men-
gen auf den Wertstoffhöfen des Verbandes an-
geliefert werden. Das gilt auch für Bodenaus-
hub und Bauschutt wie zum Beispiel Ziegel und
Fliesen. Für verwertbare Bauabfälle von größe-
ren Baustellen und von Gewerbebetrieben ist
grundsätzlich ein privater Entsorgungsdienst zu
nutzen.
Eine Besonderheit ist Dachpappe: Weil sie auch
gefährliche Bestandteile enthalten kann (zum
Beispiel Asbest), nimmt der ZAOE diese mög-
lichst nur auf den Wertstoffhöfen Gröbern, Sau-
grund und Kleincotta an. Asbesthaltige Dach-
pappe darf nur in Asbestsäcken angeliefert
werden, die zuvor bei einem der drei Wertstoff-
höfe zu erwerben sind.

Zum Sperrmüll zählen Möbelteile wie zum Bei-
spiel eine Couch oder ein Schrank, aber auch
Gegenstände aus dem Garten, zum Beispiel
Stühle und Tische aus Kunststoff, Blumenkäs-
ten und Gartengeräte. Bis zu drei Kubikmeter
dieser sperrigen Abfälle werden gebührenfrei
vom Grundstück abgeholt. Abfälle in Säcken
und Kartons gehören nicht dazu. Die Bestel-
lung ist ganz einfach online mit dem Formular
zur Sperrmüllabholung in www.zaoe.de mög-
lich. Es kann aber auch die Sperrmüllkarte aus
dem aktuellen Abfallkalender genutzt werden,
welche vollständig ausgefüllt an den Entsorger
geschickt werden muss. Diese Mengen können
auch mit Vorlage der ausgefüllten Sperrmüll-

karte aus dem Abfallkalender gebührenfrei auf
einem ZAOE-Wertstoffhof abgegeben werden.
Das passende Onlineformular im Internet heißt
„Abgabe von Sperrmüll am Wertstoffhof“.

Elektroaltgeräte nehmen die Wertstoffhöfe
ebenfalls entgegen. Dabei sind sämtliche Batte-
rien vorher aus den Geräten zu entfernen. Es ist
zu beachten, dass in Weinböhla keine Großgerä-
te angenommen werden. Auch die Abholung von
Elektroaltgeräten auf Bestellung ist möglich. So
dürfen zweimal im Jahr jeweils bis zu drei Kubik-
meter Elektroaltgeräte mit der Karte aus dem
aktuellen Abfallkalender oder online bestellt
werden. Ausgenommen davon sind Lampen.
Kleingeräte werden nur zusammen mit einem
Großgerät abgeholt.
Nachtspeicherheizgeräte und PV-Module werden
nur in Gröbern angenommen.

Am besten immer vorab im Abfall-ABC auf
zaoe.de informieren.

Vermeiden von Abfällen:
Auf Partys den Gästen Speisen und Getränke lie-
ber auf „echtem“ Geschirr servieren, nicht auf
Einweggeschirr aus Pappe oder Kunststoff. Und
geben Sie für Ihre Besorgungen der Kunststoff-
tüte einen Korb und nutzen Sie stattdessen eige-
ne Einkaufstaschen oder Stoffbeutel.

Geschäftsstelle

auf das Gewicht der Biotonne zu Und noch zwei Tipps

Gröbern

Mo 08:00 – 18:00 Uhr
Di – Fr 08:00 – 16:30 Uhr
Sa 08:00 – 12:00 Uhr

-------------------------------------

Groptitz, Meißen, Großenhain,
Nossen, Weinböhla

Mo, Mi, Fr 13:00 – 18:00 Uhr
Sa 08:00 – 12:00 Uhr

Infos zur richtigen Entsorgung:
Abfall-ABC im Internet www.zaoe.de
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it nur durchschnittlich
28 Prozent sind Frauen

in den kommunalen Vertre-
tungen noch immer deutlich
unterrepräsentiert. Bei den
Landrätinnen liegt der Anteil
sogar nur bei 9,5 Prozent und
nur jedes zehnte Rathaus
wird von einer Bürgermeiste-
rin geführt. In der Region
„Sachsens Mitte“ beträgt der
Frauenanteil im Kreistag 11,63
Prozent, in den Städte- und
Gemeinderäten sind Frauen
durchschnittlich zu 19 Pro-
zent vertreten.
Noch immer sind Frauen in
der Kommunalpolitik damit
deutlich unterrepräsentiert.
Die Region „Sachsens Mitte“,
dies umfasst die Landkreise
Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge, Mittelsachsen und
Meißen – will das ändern
und den Frauenanteil mit
der Teilnahme am „Aktions-
programm Kommune –
Frauen in die Politik!“ nach-
haltig erhöhen. In den
nächsten anderthalb Jahren
werden in Zusammenarbeit
mit dem Projektteam För-
der- und Vernetzungsaktivi-

M täten umgesetzt, ein über-
parteiliches und überregio-
nales Mentoring-Programm
sowie Beratungsformate und
Vernetzungstreffen angebo-
ten und von Öffentlichkeits-
arbeit begleitet.
Eine unabhängige und fach-
kundige Jury hat Mitte April
2023 unter Vorsitz des Bun-
desministeriums für Familie,
Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ) die zehn Re-
gionen für den zweiten Tur-
nus des Programms ausge-
wählt. Unter diese zehn Mo-
dellregionen hat es auch die
Region „Sachsens Mitte“ ge-
schafft und wird ab Juni offi-
ziell die Arbeit aufnehmen.
Die Koordinierung und
Durchführung des Pro-
gramms übernimmt die
Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge. Die
Partnerregionen bilden bis
zum Beginn der nächsten
Runde im Juni Steuerungs-
gruppen, um einen regiona-
len Aktionsfahrplan zu erar-
beiten und die Aktivitäten
vor Ort zu koordinieren.

Bei Interesse an der Mitarbeit
in der Steuerungsgruppe oder
zur Unterstützung bei einzel-
nen Veranstaltungen, der Teil-
nahme am Mentoring-Pro-
gramm oder für weitere In-
formationen zum Programm
können Interessierte gern
Kontakt zur Koordinatorin im
Landkreis Meißen aufnehmen:

Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises Meißen
Gabriele Fänder
Telefon: 03521 725-7229
E-Mail:Gleichstellungsbeauf-
tragte@kreis-meissen.de

Das Projekt „Aktionspro-
gramm Kommune – Mehr
Frauen in die Politik“ wird
vom Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und
Jugend (BMFSFJ) gefördert
und von der EAF Berlin in
Kooperation mit dem Deut-
schen LandFrauenverband e.
V. (dlv) durchgeführt.

Gleichstellungsbeauftragte

Gabriele Fänder

Teilnahme an bundesweitem
Aktionsprogramm: Region „Sachsens
Mitte“ will Frauenanteil in der Politik

erhöhen
024 sind Kommunal-
wahlen! Wer ist politisch

interessiert und möchte die ei-
gene Umgebung aktiv mitge-
stalten? Wer hat schon einmal
über eine Kandidatur für ein po-
litisches Amt nachgedacht,
ist sich aber nicht sicher?
Die Seminarreihe „Frauen in
die Kommunalpolitik!“ bietet
einen Handwerkskoffer mit
Impulsen, praktischen Übun-
gen sowie Reflexions- und
Denkanstöße für Kandidatin-
nen und diejenigen, die es
werden möchten. Diese The-
menumfasst die Seminarreihe:

p Was kommt da auf mich zu?
- Grundlagen der Kommu-
nalpolitik

p Gekonnt kommunizieren –
Kommunikationsstrategien

p Ohne Moos nix los – Das
kommunale Budget

p Auf in die Praxis – Netzwer-
ken & Mentoring zur Beglei-
tung in die kommunalpoliti-
sche Praxis

p Wie wirke ich auf Andere? –
Medienwerkstatt

Weitere Themen können aus
der Gruppe heraus entstehen.

2 Teilnehmende können sich un-
ter anderem auf diese erfahre-
nen Referentinnen und Refe-
renten freuen: Dr. Frauke Alt-
hoff, Prof. Peter Musall, Bürger-
meisterin Kerstin Köhler und
viele mehr.

Wann: einmal monatlich am
Donnerstagabend | 18.30 bis
21 Uhr
Start am 25. Mai 2023
Wo: Landratsamt Meißen |
Konferenzraum A 2.06 | Brau-
hausstraße 21 | 01662 Meißen
Weitere Termine:
22. Juni 2023, 27. Juli 2023,
24. August 2023, 21. Septem-
ber 2023, 26. Oktober 2023

Die Seminarreihe ist ein Ko-
operationsprojekt der Volks-
hochschule Landkreis Meißen
und der Gleichstellungsbeauf-
tragten des Landkreises Mei-
ßen. Eine verbindliche Anmel-
dung ist möglich über Gleich-
stellungsbeauftragte@kreis-
meissen.de oder Telefon 03521
725-7229.

Gleichstellungsbeauftragte

Gabriele Fänder

Seminarreihe „Wir können
das! Frauen in die
Kommunalpolitik!“

www.varo-direc
t.de

DER UMWELT ZULIEBE:

Heizen Sie mit unserem
CO2-kompensierten Premium-Heizöl

Umweltprämie* für Ihre nächste Heizöl-Bestellung:

Nutzen Sie unseren neuen
Online-Shop und sparen Sie bei
einer Bestellung von 1.500 Litern
CO2-kompensiertem VARO-
Premium-Heizöl 2,- € pro 100 Liter
Sie erreichen die Ihnen bekannten Mitarbeiter
Meißen 0 35 21 - 70 000

* gültig bis 31.05.2023, bei Bestellung bitte Kennwort
SZ 50 verwenden, nur einmal einzulösen pro Lieferstelle,
keine Barauszahlung

JETZT GANZ
NEU BEI UNS!

Einfach be
stellen unte

r:

https://shop
.varoenerg

y.de/



01689Weinböhla
Ehrlichtweg 3–9

kontakt@huelsbusch.com
/moebelhuelsbusch/

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–18.00 Uhr
Sa. 09.00–14.00 Uhr

www.huelsbusch.com

Der Frühling ist da!
WIR ERFÜLLEN IHRE KÜCHENTRÄUME!

Schauen Sie vorbei
!
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ehn Jahre – ist das ei-

ne kurze oder lange

Zeit? Die Antwort wird für

jeden unterschiedlich aus-

fallen: Rast das Leben an

einem vorüber, überschla-

gen sich die Ereignisse oder

schreitet es gemächlich Tag

für Tag, Stunde für Stunde

voran. Was den Landkreis

Meißen vor einem Jahrzehnt

bewegte – egal ob vor ge-

fühlt kurzer oder langer Zeit

– darüber berichtet diese

Serie – ohne Anspruch auf

Vollständigkeit. Gestöbert

haben wir in diesem Rück-

blick in der Tagespresse und

im Amtsblatt – dieses Mal

für den Monat Mai 2013.

Straßenfreigabe

Nach knapp einem Jahr

Bauzeit konnte die Moritz-

burger Straße in Coswig

wieder für den Anliegerver-

kehr freigegeben werden.

Mit der Maßnahme des

Landkreises wurden neben

der Straßendecke und den

Gehwegen auch Versor-

gungsleitungen erneuert.

Einzug der Polizei

Die Polizei bezog neue

Räumlichkeiten in der ehe-

maligen Schule in Zehren.

Damit zeichnete sich auch

in der Gemeinde Diera-Zeh-

ren ein Trend ab, der es

Bürgerinnen und Bürgern

ermöglicht, die Polizei als

Ansprechpartner auch vor

Ort zur Verfügung zu wis-

sen. So gibt es aktuell unter

anderem auch in Moritz-

burg, Lommatzsch und Zeit-

hain Polizeistandorte im

Z

ländlichen Raum des Land-

kreises.

Baustart

Landrat Arndt Steinbach

setzte im Ortsteil Deut-

schenbora der Stadt Nossen

den ersten symbolischen

Spatenstich für den Neubau

des Feuerwehrgerätehau-

ses. Dabei manövrierte er

unter Teilnahme des Bür-

germeisters Uwe Anke,

zahlreicher Mitglieder des

Stadtrates und Kameradin-

nen und Kameraden der ört-

lichen Feuerwehr geschickt

den Mobilbagger. Im Juni

2014 konnte der Neubau

feierlich übergeben werden.

ABC-Erkundungszug

Die Ortsfeuerwehr Bärns-

dorf der Stadt Radeburg er-

hielt eines von drei Fahrzeu-

gen, welches einen Teil des

ABC-Erkundungszuges des

Landkreises Meißen bildet.

Es kann zum Beispiel zur

Identifikation von chemi-

schen Gefahr- und Kampf-

stoffen, zum Messen radio-

aktiver Belastung und zur

Entnahme von Luft-, Boden-

und Wasserproben genutzt

werden. Das Fahrzeug ist

3,5 Tonnen schwer und da-

für mit modernster Compu-

ter- und Messtechnik ausge-

stattet. Zur Ausstattung ge-

hören auch spezielle

Schutzanzüge für die Kame-

radinnen und Kameraden.

Neuer Bürgermeister

Neuer Bürgermeister in Mo-

ritzburg nach einem Wahl-

sieg im ersten Wahlgang

wurde der auch noch heute

im Amt stehende Jörg Hä-

nisch. Sein Vorgänger Georg

Reitz war nach 14 Jahren im

Amt nicht mehr angetreten.

Ronny Werner

Zurückgeblättert
Ereignisse im
Landkreis Meißen
vor zehn Jahren

Zurückgeblättert im Archiv des Landkreises
Foto: Doris Käthner

as Fotorätsel aus dem

April-Amtsblatt zeigte den

Eingang von Schloss Nossen. Da-

mit war es wieder etwas schwie-

riger. Dies zeigte auch die An-

zahl von nur neun Einsendun-

gen, aber alle enthielten die rich-

tige Antwort. Die zwei Gutschei-

ne für den Spargelhof Nieschütz

gehen nach Lommatzsch auf die

Daubnitzer Straße und nach

Merschwitz auf die Neue Stra-

ße. Herzlichen Glückwunsch und

viel Freude beim Kochen.

D Dieses Mal möchten wir wissen,

welches Schloss hier zu sehen

ist. Schreiben Sie die Lösung

auf eine Postkarte und senden

Sie diese bis zum 26. Mai

2023 an das Landratsamt Mei-

ßen, Büro Landrat, Kennwort:

Fotorätsel, Brauhausstraße 21,

01662 Meißen. Zwei Gewin-

ner dürfen sich über jeweils

einen 20 Euro-Gutschein für

die Lößnitzgrundbahn freu-
en.

Foto: Sven Schneider

Unser Fotorätsel
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Das Amtsblatt für den Landkreis Meißen

erscheint monatlich und ist auch auf der

Website des Landkreises Meißen unter

www.kreis-meissen.de hinterlegt. Nächster

Erscheinungstermin ist der 14. Juni 2023.

Redaktionsschluss ist am 26. Mai 2023.

Bei Bedarf kann ein Sonderamtsblatt

erscheinen. Dieses enthält ausschließ-

lich Bekanntmachungen.

Das Sonderamtsblatt wird an den

Standorten der Kreisverwaltung sowie

in den Rathäusern der Städte und Ge-

meinden des Landkreises Meißen öf-

fentlich ausgelegt und kann dort abge-

holt werden. Zusätzlich steht das Son-

deramtsblatt auf der Website des Land-

kreises Meißen (www.kreis-meissen.de)

unter Aktuelles – Amtsblatt des Land-

kreises Meißen als pdf-Dokument zum

Download bereit.

Impressum

Unser Schnell-
Lieferprogramm

Heute die neueKüche...
morgendas neueBad...
und vor demWochenende
das neueWohnzimmer!

in48h
verfügbar

küchen
holger fahrendorff

A.-Puschkin-Platz 4 d • 01587 Riesa • 03525 / 87 533 50 •www.apart-kuechen.de
Öffnungszeiten:Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr· Sa nur nach Vereinbarung
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m Sommer/Herbst 2023

veranstaltet der Landes-

verband Bildende Kunst

Sachsen e. V. verschiedene

Weiterbildungsangebote für

bildende Künstlerinnen und

Künstler, die Kunstkurse für

Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene anbieten oder reali-

sieren möchten. In verschie-

denen Modulen sollen grundle-

gende Kenntnisse zum Thema

Kulturelle Bildung, bezogen

auf Angebotsplanung sowie

praktische Umsetzung, vermit-

telt und der Einstieg in die-

ses Arbeitsfeld erleichtert be-

ziehungsweise bereits vor-

handene Erfahrungen und

Knowhow vertieft werden.

Ein Weiterbildungstag findet

im Kulturraum Meißen – Säch-

sische Schweiz – Osterzge-

birge in Freital, Soziokulturel-

les Zentrum LIFEART, am Sams-

tag, 17. Juni 2023 statt. Wer In-

I

teresse an der Teilnahme hat

(ohne Teilnahmegebühr, aber

mit Unkostenbeitrag für Ver-

pflegung), wird gebeten, seinen

Teilnahmewunsch anzumelden.

Interessensbekundungen kön-

nen per E-Mail gesandt wer-

denan:kontakt@lbk-sachsen.de

Kulturraum Meißen – Sächsische

Schweiz – Osterzgebirge

Weiterbildung im Bereich Kulturelle
Bildung – Qualifikation KuBi

KuBi-Mobil 2.0 unterstützt Kinder- und Jugendgruppen
bei der Nutzung kultureller Angebote

Grafik: Kulturraum Meißen – Sächsische Schweiz – Osterzgebirge

er achte Wettbewerb

um den Sächsischen

Kinderkunstpreis findet am

24. Juni 2023 im Theater

Meißen statt. Noch bis zum

17. Mai 2023 können Beiträ-

ge zum Thema „Hört mal

her!“ über ein Online-For-

mular angemeldet werden.

Kinder von sieben bis zwölf Jah-

ren sind herzlich aufgerufen,

sich mit künstlerischen Beiträ-

gen aller Sparten am Wett-

bewerb zu beteiligen und ih-

re Meinungen, Wünsche aber

auch Unzufriedenheiten krea-

tiv auszudrücken: Was bewegt

sie zurzeit? Was lässt ihre Her-

zen schneller schlagen? Wo

sollten Erwachsene vielleicht

einmal genauer zuhören?

Zugelassen sind sowohl Ein-

zel- als auch Gruppenbeiträ-

ge. Dargeboten werden kön-

nen Tanzbeiträge, Zirkusnum-

mern oder Theaterstücke so-

wie Lieder. Bilder, Fotos und

Trickfilme können gezeigt

oder Geschichten und Hör-

spiele vorgetragen werden.

Das Besondere am Wettbe-

werb: es gibt keine Voraus-

wahl – alle Einsendungen

D

und Bühnenbeiträge werden

präsentiert und von einer von

Fachkräften unterstützten Kin-

derjury live vor Ort bewertet.

Es werden Preise im Gesamt-

wert von 2.000 Euro vergeben.

Ein Kinderfest vor dem Thea-

ter lädt zum Mitmachen und

Verweilen ein – der Teilnahme-

beitrag von sechs Euro wird

überwiegend für die ganztä-

gige Verpflegung und Erstat-

tung von Fahrtkosten einge-

setzt.

Kontakt und Anmeldeun-

terlagen:

Landesvereinigung Kulturelle

Kinder- und Jugendbildung

(LKJ) Sachsen e. V.

www.kinderkunstpreis-sach-

sen.de

Telefon: 0341 58314660

E-Mail: info@lkj-sachsen.de

Kulturraum Meißen – Sächsische

Schweiz – Osterzgebirge

Achter Wettbewerb um den Sächsischen
Kinderkunstpreis im Theater Meißen

Die Kinderjury beim Kinderkunstpreis in Aktion (Archiv-
bild) Foto: Fotograf Thilo Neubacher, Bildrechte: LKJ Sachsen e. V.

Die Große Kreisstadt Großenhain
beabsichtigt zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter
Tiefbau/Straßen (m/w/d)

im Rahmen einer Vollbeschäftigung neu zu besetzen.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Die vollständige Stellenausschreibung können Sie auf
unserer Internetseite unter www.grossenhain.de einsehen.

Beim Zweckverband Abwasserbeseitigung Oberes Elbtal Riesa
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet zwei Stellen

Monteur Wartung (m/w/d)

Kanalbetriebsarbeiter mit Spezialtechnik (m/w/d)

zu besetzen. Es findet der TVöD VKAAnwendung.

Weitergehende Informationen finden Sie auf der Homepage
unter www.riesa.de/stellenausschreibungen

A bl ll dl h ll d
Im Pflege- und Betreuungszentrum Riesa gGmbH,
einem Tochterunternehmen der Stadt Riesa, ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt, für zunächst 5 Jahre,
eine Stelle als

Geschäftsführung (m/w/d)
zu besetzen.
Weitergehende Informationen finden Sie auf unserer Homepage
unter www.riesa.de/stellenangebote

A bl ll dl h ll d
In der Großen Kreisstadt Riesa ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet eine Stelle

Leitung des Amtes für Finanzen (m/w/d)

zu besetzen. Es findet der TVöD VKAAnwendung.

Weitergehende Informationen finden Sie auf unserer Homepage
unter www.riesa.de/stellenangebote

Ihre Bewerbung
richten Sie bi e an:

Fritzsche Personenverkehr GmbH
Chemnitzer Str. 160, 09217 Burgstädt

bewerbung@fritzsche-personenverkehr.de
Telefon 0174-1776175

Begleitperson m/w/d
für den Schülerverkehr gesucht.

Region
Coswig
520,- € Job, kein Führerschein erforderlich,
Start ab Wohnung. Tä gkeiten sind ideal
geeignet für Ruheständler & Studenten.

Ihre Bewerbung
richten Sie bi e an:

Fritzsche Personenverkehr GmbH
Chemnitzer Str. 160, 09217 Burgstädt

bewerbung@fritzsche-personenverkehr.de
Telefon 0174-1776175

Fahrer m/w/d
für den Schülerverkehr gesucht.

Region
Meißen
520,- € Job, Start ab Wohnung.
Tä gkeiten sind ideal geeignet für
Ruheständler & Studenten.

– Fenster aus Sachsen
www.Fenster-WechselohneDreck.de
Beratung unter 0351 42750561

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160

Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 /45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 /45 31 39
Nossen Bahnhofstr. 15 03 52 42 /7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 /3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 /8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Str. 20 0 35 25 /73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 /50 91 01

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

KREMATORIUM ... die Bestattungsgemeinschaft

www.krematorium-meissen.de
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m 15. Mai ist der Inter-
nationale Tag der Fami-

lie – ein offizieller Gedenk-
tag der Vereinten Nationen.
Dies bietet eine gute Gelegen-
heit, das Augenmerk nicht nur
auf die klassische Mutter-Va-
ter-Kinder-Familie zu rich-
ten, sondern auch einmal
Pflegefamilien im Landkreis
Meißen in den Mittelpunkt
des Interesses zu rücken.
Pflegefamilien sind Familien,
welche Kinder versorgen, er-
ziehen und auf ihrem Le-
bensweg in die Selbststän-
digkeit begleiten, die nicht
bei ihren leiblichen Eltern
aufwachsen können. Die
Gründe dafür können unter-
schiedlich sein, oftmals ha-
ben Pflegekinder Bezie-
hungsabbrüche und ungüns-
tige Bedingungen in ihren
ersten Lebensjahren erlebt.
Sie benötigen daher in be-
sonderem Maße Sicherheit,
Geborgenheit, Geduld und
eine sensible Beziehungsge-
staltung. Dies leisten Pflege-
familien mit viel Engage-
ment und Überzeugung und
erfüllen damit einen essen-
tiellen Beitrag dafür, dass
sich alle Kinder im Landkreis
Meißen sicher und geborgen
entwickeln können.
Im Landkreis Meißen gibt es
verschiedene Formen von Pfle-
gefamilien: Pflegefamilien, die

A zuvor nicht mit dem Kind ver-
wandt oder bekannt sind und
sogenannte Verwandtenpfle-
gefamilien, zum Beispiel Groß-
eltern. Darüber hinaus gibt es
Erziehungsstellen, in denen
pädagogische Fachkräfte ar-
beiten und Bereitschaftspfle-
gefamilien, die Kindern von
null bis sechs Jahren in aku-
ten Notsituationen als fami-
liäre „Notaufnahme“ zur Ver-
fügung stehen.
Unterstützt werden die Pfle-
gefamilien dabei vom Pflege-
kinderdienst des Kreisjugend-
amtes. Sie erhalten Bera-
tung und Unterstützung in
allen erzieherischen Belan-
gen sowie im Zusammenle-
ben mit dem Pflegekind und
werden durch das Kreisju-
gendamt auch finanziell
durch die Zahlung von Pfle-
gegeld unterstützt. Darüber
hinaus finden gemeinsame
Gespräche, Fortbildungen
und Ähnliches statt. In die-
sem Jahr wird es im Herbst
nach einem großen Erfolg im
Jahr 2019 außerdem erneut
ein großes Pflegefamilienfest
für alle Pflegefamilien und
Pflegekinder im Landkreis
Meißen geben.
Derzeit leben über 200 Kin-
der im Landkreis Meißen in
Pflegefamilien und haben so
ein sicheres Zuhause gefun-
den. Der Bedarf an solchen

liebevollen und engagierten Fa-
milien ist gleichbleibend hoch,
so dass die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Kreisju-
gendamtes stetig auf der Su-
che nach interessierten Fa-
milien beziehungsweise Bür-
gerinnen und Bürgern (dies
beinhaltet alle Familienfor-
men sowie Einzelpersonen)
sind, die sich vorstellen kön-
nen, einem Kind ein Zuhau-
se zu geben.
Bei Interesse, Nachfragen und
allen anderen Themen kön-
nen sich Interessierte gern
mit dem Sachgebietsleiter des
Pflegekinderdienstes, Herrn
Jerusalem, in Verbindung
setzen und weitere Informa-
tionen rund um das Thema
Pflegefamilien erhalten.

Kreisjugendamt

Internationaler Tag der
Familie – Pflegefamilien
geben Geborgenheit

und Halt

Telefon: 03521 725-3399
E-Mail: KJA.SozialeDiens-
te@kreis-meissen.de

Postanschrift:
Kreisjugendamt
Pflegekinderdienst
Loosestraße 17/19
01662 Meißen

Kontakt:

Inhaber:
Haiko Börnert

Wenden Sie sich vertrauensvoll
an uns – wir beraten Sie gern!

• Gold & Silber
• Briefmarken & Postkarten
• Münzen & Medaillen
• Geldscheine aller Art
• Orden & Ehrenabzeichen
• Militär- & komplette

Sammlungen
• Schmuck (Altgold)
• Meissner Porzellan
• Zahngold

WWW.MÜNZGESCHÄFT-MEISSEN.DE

Gerbergasse 7 | 01662 Meißen

Tel. 03521/476 96 13 | Fax 03521/476 96 14 | Funk 0174 - 985 23 83

Öffnungszeiten:
Mo./Fr. 10 –12 & 13 –15 Uhr | Di./Do. 10 –12 & 13 –17 Uhr

Mi. geschlossen

Goldankauf
und vieles mehr ...

Walther-Wolff-Str. 5
01855 Sebnitz

Tel. 035971 57483
www.bauelemente-hellmig.de

PLANUNG FERTIGUNG MONTAGE
Wintergärten • Terrassendächer • Haustüren • Fenster

Stromlose Kläranlagen PKA ELSA · ECOFLO · CLEAR FOX

LAGUNA NOSTRA Schwimmteiche

AQUA NOSTRA eG.
Gersdorf 23 · 09661 Striegistal
Tel. 034322 - 404 23
Mail: info@aqua-nostra.de
Web: www.aqua-nostra.de



2. bis 11. JUNI 2023

www.neue-burgfestspiele-meissen.de
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r ist groß, bunt und nicht
zu übersehen – der Bus

des mobilen Suchtpräventi-
onsprojekts GLÜCK SUCHT
DICH. Für Schülerinnen und
Schüler an Förderschulen
wurde nun eine flexible Tab-
let-Version GLÜCK SUCHT
DICH. DIE BOX entwickelt.
Maja Engel, Suchtkoordina-
torin im Landkreis Meißen,
und Ralph Torsten Lincke,
regionaler Koordinator für
GLÜCK SUCHT DICH im
Landkreis Meißen und ehren-
amtlicher Geschäftsführer
der zukunftswerkstatt Dres-
den gGmbH, haben DIE BOX
im März 2023 von der Fach-
und Koordinierungsstelle
Suchtprävention Sachsen
(FuKSS) feierlich übergeben
bekommen. Im Rahmen ei-
ner Fortbildung wurde DIE
BOX auch gleich Pädagogin-
nen von Förderschulen im
Landkreis Meißen vorgestellt.

E

Der Landkreis Meißen ist der
erste in Sachsen, der in Ko-
operation mit der FuKSS das
Suchtpräventionsprojekt
GLÜCK SUCHT DICH. DIE
BOX in der Praxis erprobt
und Rückmeldung zur Um-
setzung sowie Implementie-
rung in ganz Sachsen geben
wird. Mit der ersten Förder-
schule gab es bereits Termi-
ne für die Durchführung die-
ses Suchtpräventionsprojek-
tes im April.
DIE BOX ist klein und de-
zent, hat es aber in sich –
mit der ungefähren Größe
eines Schuhkartons beinhal-
tet sie ein Tablet sowie wei-
teres Equipment. Zwei Schü-
lerinnen beziehungsweise
Schüler arbeiten an diesem
Tablet mit Kopfhörer. Über
ein Steuerungstablet können
pro Tablet und damit Schü-
lerpaar Einstellungen hin-
sichtlich der Niveaustufe,
einfacher Sprache und mög-
licher Hörbeeinträchtigungen
eingestellt werden.
In der Tablet-Version wurden
die Stationen aus dem Bus
für Förderschülerinnen und
-schüler hinsichtlich ver-

ständlicher Texte und leich-
ter Sprache überarbeitet.
Daran haben Lehrkräfte von
Förderschulen mitgewirkt.
Genauso wie im Bus setzen
sich die Kinder aktiv mit dem
Thema Glück, Persönlichkeit,

Sucht und Konsum an acht
Stationen auseinander. Alle
Stationen verfolgen den dia-
logischen und interaktiven
Ansatz und jede Station be-
leuchtet einen anderen
Schwerpunkt.

GLÜCK SUCHT DICH-Bus
in Nossen
Mitte April war die mobile
Ausstellung zur Suchtprä-
vention GLÜCK SUCHT DICH
an der Dr.-Eberle-Oberschule
in Nossen zu Gast. 313
Schülerinnen und Schüler
der sechsten bis neunten
Klassen sowie mehr als zehn
Lehrkräfte und Schulsozial-
arbeiterinnen und -arbeiter
haben vom 17. bis 21. April
2023 den Bus besucht und
die Angebote wahrgenom-
men.
Die fünften Klassen konnten
den Bus aus Kapazitätsgrün-
den leider nicht besuchen.
Aber im Rahmen der Erpro-
bung von GLÜCK SUCHT
DICH. DIE BOX im Landkreis
Meißen wurde mit allen drei
fünften Klassen parallel und
begleitend zum Bus je eine
Doppelstunde das Suchtprä-
ventionsprojekt GLÜCK SUCHT
DICH. DIE BOX durchge-
führt. Somit konnten insge-
samt noch einmal 69 Schüle-
rinnen und Schüler partizi-
pieren.

Anja Schmiedgen-Pietsch

GLÜCK SUCHT DICH. DIE BOX

Landkreis Meißen
erprobt neue
Form der Sucht-
prävention

Kerstin Schnepel (l.) und Nils Biedermann (2. v. r.) von der
Fach- und Koordinierungsstelle Suchtprävention Sachsen
(FuKSS) übergeben DIE BOX an Maja Engel (2. v. l.) und
Ralph Torsten Lincke (r.)

Foto: Sächsische Landesstelle für Gesundheitsförderung

Ausgezeichnetes
Ausbildungsunternehmen

Werde Teil unserer

MEISSEN Familie & gestalte

deine Zukunft aktiv mit!

SE I DABE I !

WWW.KARRIERE.MEISSEN.DE

aler

Commerce Manager

ndustriekeramiker

ystemadminstrator

ocial Media Manager

lektriker

eugierige, die Lust haben
Teil eines 300 Jahre alten

Start-Ups zu sein!



Reihen(haus)weise glücklich

„Familienhof Franziska“

IHR GLÜCK GEKAUFT
STATT GEPACHTET

SCHNELL SEIN – JETZT RESERVIEREN
franziska@castello-dresden.de

+49 (351) 312 248 10

Zimmeranzahl 4 – 5 Zimmer
Wohnfläche 113,88 m2 –131,07 m2

Bezugsfertig 2024



MarkisenMarkisen
individuelle Markisen nach Maß

Aufmaß- & Montageservice

Reparatur undWechselservice
Ihres Markisentuchs

Perfekt fürPerfekt für
den Sommerden Sommer

schützt vor Hitze, Insekten
und Sonne

bis zu 70% weniger
Erwärmung im Raum

nachträgliche Montage
ohne Bohren und Kleben

einfache Bedienung durch
Fernsteuerung und Akku

Solix 3 in 1Solix 3 in 1

KunstrasenKunstrasen
attraktive Farben & Optiken

verschiedene Breiten

wetterbeständig

mit & ohne Drainage

diverse Gesamthöhen
& Flordichten

Berghausstr. 9 Telefon: 03521/728070
01662 Meißen www.schmidt-ausstatter.de

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 09.00 – 18.30 Uhr
Sa. 09.00 – 18.00 Uhr

WhatsApp:
0176 87825786

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


